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ſche Ueberſicht .
Mannheim , 20. Auguſt 1901 ,

Der „ Sühneprinz “ Tſchun

iſt geſtern auf dem ſchönen Lloyddampfer „ Bayern “ in Port
Said angekommen . Bei dieſer Gelegenheit verzeichneten Ber⸗

kiner Bläkter betrübt die Nachricht , von größeren „Feſtlichkeiten “

zu Ehren des chineſiſchen „ Gaſtes “ müſſe „ ſchon “ mit Rückſicht

duf die Landestrauer abgeſehen werden , man werde dem Prinzen

„nut “ einige militäriſche Schauſpiele bieten können . Wenn man

dieſe charakterloſen Schweifwedeleien lieſt , fragt man ſich er⸗

ſtaunt , ob der alſo Geehrte wirklich den Auftrag hat , wegen der

Ermordung unſeres Geſandten Entſchuldigungen zu machen .

Schade , daß die Leiche des Herrn v. Ketteler ſchon beigeſetzt

iſt - man hätte ja den edlen Tſchun , der mit dem Mörder Kettelers

pielleicht noch verwandt iſt , zur Todtenfeier einladen können ! Es

iſt wirklich erſchreckend , wie ſehr der Byzantinismus bei uns

ſchon das Gefühl für die eigne Würde erſtickt hat . Wir ſollten
un dem Bauchrutſchen vor dem alten Fuchs Li⸗Hung⸗Tſchang

ſeiner Zeit doch genug haben . Was muß ſich damals der Chineſen⸗

ſteger, der japaniſche Marſchall PDamagata , für Gedanken über

uns Deutſche gemacht haben , der faſt unbeachtet durch Potsdam
und Berlin reiſte , während ſein unterlegener Gegner Li am

aiſerhofe wie ein Fürſt empfangen wurde ! Wie muß bei dieſem

„ Sühneprinzen “ die angeborene Verachtung für die „ fremden

Teufel “ ſteigen , wenn er mit Staunen ſieht , wie man ſich an

Ehren für ihn nicht genug thun kann ! Daß den Chineſen die

ganze Sühnegeſandtſchaft lediglich als eine höfliche Erwiderung
des Beſuches des Prinzen Heinrich dargeſtellt wird , können wir

ſchwerlich ändern . Wenn irgend möglich , ſollten wir ' s aber doch

zu verhüten ſuchen , daß wir vor dem Andenken unſeres ge⸗

mordeten Geſandten ſchamroth werden müſſen .

Das Panzerſchiff Schwaben .

Das neue Linienſchiff iſt das vierte der Wittelsbacherklaſſe
und gleicht ſeinen Schweſterſchiffen „Wittelsbach “ , „ Wekkin “
und „ Zähringen “ in allen Theilen . Durch die außergewöhn⸗

lich raſche Bauzeit , die von der Kiellegung am 30 . September
b. Js . kaum 8½ Monate beträgt , hat die Wilhelmshavener Werft
den eigenen im vorigen Jahre mit der „ Wittelsbach “ erzielten
Rekord gebrochen , indem abgeſehen davon , daß bei letztgenanntem

Schiffe die Bauzeit neun Monate betrug , eine Tagesleiſtung von

15 Tonnen den Tag erzielt wurde , während beim Neubau der

Schwaben durchſchnittlich die Tagesleiſtung zwiſchen 19 und 20

Tonnen beträgt . Es iſt dies eine Leiſtung , die bis jetzt weder

don einer deutſchen noch ausländiſchen Werft auch nur annähernd

etzielt worden iſt und beweiſt , welch hohen Grad der Leiſtungs⸗
fähigkeit unſere Staatswerften erreicht haben . Die Koſten für
den Neubau belaufen ſich auf 22 360 000 Mark . Hiervon ent⸗

fallen 16 650 000 M. auf Schiff und Maſchinen , 5 Millionen

guf die Artillerie und 710 000 M. auf die Torpedo⸗Armirung .

Die Indienſtſtellung ſoll bereits im November 1903 , alſo nach
einer Bauzeit von nicht ganz drei Jahren erfolgen .

Zarenbeſuch in Frankreich .

Präſident Loubet hat den Zaren Nikolaus zu den

ſranzöſiſchen Herbſtmanövern eingeladen und der Zar hat die

Einladung angenommen . Der Beſuch ſoll etwa 14 Tage dauern ,

politi Am 19 . September ſoll der Zar einer großen Parade in Reims

beiwohnen . Man wird ſich auf eine Wiederbelebung deutſch⸗
feindlicher Geſinnung in Frankreich gefaßt machen müſſen ; da

die Manöver in der Nähe der franzöſiſchen Oſtgrenze abgehalten

werden , ſo wird die chauviniſtiſche Preſſe der Anweſenheit des

Zarenpaares ſicher eine Spitze gegen Deutſchland geben .

Italieniſche Steuerreformen .

Als das Miniſterium Zanardelli im vorigen Herbſte ſein
Amt antrat , begrüßte das Land und die Mehrheit der Kammer

vor Allem das Verſprechen einer baldigen gründlichen Steuer⸗

reform mit aufrichtiger Sympathie . Nun iſt faſt ein Jahr

vergangen , und von allen ſchönen Plänen , dazu beſtimmt , die

faſt ausſchließlich auf denSchultern der wirthſchaftlich Schwachen
ruhenden Laſten auf die beſſer ſitufrten Klaſſen abzuwälzen , iſt
einſtweilen noch nicht ein einziger ins Leben getreten . Der

Finanzminiſter Wollemborg iſt darüber zurückgetreten , denn die

von ihm vorbereiteten Geſetzentwürfe wurden von ſeinen Kollegen
als zu „ radfkal “ mit Schrecken abgelehnt . Jetzt verlautet , daß
der an ſeine Stelle getretene neue Miniſter Carcano mit dem des

Schatzes , de Broglio , bereits verſchiedene Berathungen gehabt

habe , worin ein Einvernehmen über das dem Parlamente vor⸗

zulegende Programm erzielt worden ſei . Danach ſoll eine Er⸗

mäßigung der Salzpreiſe und der Steuer auf das kleine Grund⸗

eigenthum vorgeſchlagen werden . Um dieſe jedoch noch wirk⸗

ungsvoller zu geſtalten , ſoll auf das Projekt einer progreſſiven
Einkommenſteuer , wie ſie der jetzige Miniſter des Innern , Gio⸗

litti , zur Zeit ſeiner erſten Miniſterpräſidentſchaft im Jahre
1893 beabſichtigt hatte , zurückgegriffen werden . Wie man hier⸗

aus erſieht , iſt von den hochtönenden Verſprechungen faſt nichts

übrig geblieben ; ja es iſt ſogar mehr als fraglich , ob ſelbſt dieſe

beſcheidenen Anläufe , bei dem Egoismus der Beſitzenden , woraus

ſich faſt ausſchließlich die Kammer zuſammenſetzt , in die Wirklich⸗
keit umgeſetzt werden können . Aller Wahrſcheinlichkeit nach
werden ſie wohl , wie alle Verſuche auf dieſem Gebiete in den

letzten zwanzig Jahren , ausgehen wie das Hornberger Schießen .

Deutſches Reich .

Boxberg , 19 . Auguſt . ( Zzur Landtagswahl . )
Geſtern fand auch hier eine Vertrauensmänner⸗Verſammlung
der nationalliberalen Partei ſtatt , in welcher die Kandivatur

Klein⸗Wertheim einſtimmig gut geheißen wurde . Auch die an⸗

weſenden Vertreter des Bundes der Landwirthe ſprachen ſich für
Klein aus und ſicherten die Unterſtützung des Bundes zu . Klein ' s

Wiederwahl iſt ſo geſichert , daß die Gegner wahrſcheinlich keinen

Gegenkandidaten aufſtellen . 5
* Kiel , 19 . Aug . ( Graf Walderſee ) trifft heute

auf Waterneverſtorf ( Schleswig⸗Holſtein ) , dem Wohnſitz ſeines

Neffen , zu zehntägigem Beſuche ein . Der Feldmarſchall lehnte
den geplanten Feſtempfang der Bewohner Oſt⸗

holſteins a b.

* Fulda , 19 . Aug . ( Zur Bichofskonferenz )
ſind hier eingetroffen Kardinal⸗Fürſtbiſchof Kopp⸗Breslau , Erz⸗

biſchof Simar⸗Köln , Dr . Nörber⸗Freiburg , Armeebiſchof Aß⸗

mann⸗Berlin , ferner die Biſchöfe von Trier , Münſter , Limburg ,

Rokhenburg , Osnabrück , Mainz , Culm , Hildesheim , Ermland ,

Ausland .

* China . ( Die Geſandten ) hätten , nach einer Mel⸗

dung des Bureaus Laffan aus Peking vom 17 . , in zwei Punkten
den Chineſen nachgegeben . Erſtens : die Mauern der Takuforts

ſollen nicht zerſtört werden , zweitens : der Vizekönig der Provinz

ſoll als Mitglied der Stromverwaltung des Wuſungfluſſes zu⸗

gelaſſen werden . Die militäriſchen Befehlshaber konnten ſich
über das Datum der endgiltigen Räumung noch nicht einigen .
Die Nachgiebigkeit im erſten Punkte wäre der Gipfel der

Thorheit . *

Franzöſiſche Aniverſitäten .

Nicht nur im Militär⸗ , ſondern auch im Unterrichtstweſen ſind

in Frankreich in den letzten Jahrzehnten große Reformen geſchaffen .

Vor Allem hat das Univerſttätsgeſetz vom 10 . Jult 1896 Neuerungen

gebracht , die von allgemeiner Bedeutung ſind . Der Beſuch fran⸗

zöſiſcher Univerſttäten ſeitens deutſcher Studenten war bis vor

wenigen Jahren ein ſehr geringer . Nur Neuphilologen , die ſich

Sprachferkigkeit erwerben wollten , gingen zuweilen nach Frankreich ,
äußerſt ſelten ein Juriſt oder ein Mediziner in jüngeren Semeſtern .

Faſt ausſchließlich lockte Paris mit ſeinen großarkigen Inſtituten und

Akademien unſere Landsleute , an die Univerſttäten der Provinz

dachte Niemand . Es lag nicht in erſter Linie an politiſchen Ver⸗
hältniſſen , welche die Deutſchen zurückhielten , ſondern an den Uniwer⸗

ſitäten ſelber , die nicht das boten , was der Deutſche verlangk , wweil ſie

keine universitates litterarum waren , ſondern nur ein Nebeuein⸗

ander von Fakultäten , die ohne jedes gemeinſame äußere oder innere

Band , ohne gegenſeitige Anregung und Befruchtung in ſich geiſtig ber⸗

knöcherten und keinen Reiz auf die allgemeinere Bildung fuchenden

Fremden ausüber konnten . Die Zeiten , in denen nach Paris und

Montßellier ebenſo wie nach Bologna und Pavia die Studenten der
n en Jahrhund an . DieWelt ſtrömten , gehören vergangenen uderten

Reorganiſation des franzöſiſchen Unterr eſens begann im Jahre
1875 , mit dem Uniberſttätsgeſetz von 1896 fand ſie ihren Abſchluß .

Nicht zufällig iſt dies der Schlußſtein geweſen . Die Erkenntniß daß

die verſchiedenen Erſcheinungsformen ein und derſelben Wiſſenſchaft
in geiſtigem Konnex ſtehen müſſen , damit die einzelnen Gehiete ſich
weiter ausbauen können , hatte ſich in den wiſſenſchaftlichen Kreiſen

Frankreichs überall Bahn gebrochen . Ferner hatte die Erfahrung ge⸗

zeigt , daß ohne eine gewiſſe wiſſenſchafkliche und adminiſtrabive

Selbſtſtändigleit eine gedeihliche Entwicklung der Univerſitäten un⸗

möglich ſei . Nach dieſen beiden Geſichtspunkten bewegte ſich die

Reform . Zunächſt wurde der Name „Univerſität “ der Veremigung
der früher in den einzelnen Städten getrennt neben einander vege⸗
tirenden Fakultäten beigelegt , ſo daß Frankreich jetzt 15 Univerſttäten

hat , von denen allerdings nicht alle ſämmtliche Fakultäten beſiten .
Eine katholiſch⸗theologiſche Falultät gibt es in Frankreich nicht . Die

Erziehung zum katholiſchen Theologen liegt den Seminarien umter

der Aufſicht der katholiſchen Kirche ob. Eine proteſtantiſch⸗heologiſche
Fakultät gibt es nur in Paris . Dagegen iſt die phfloſophiſche
Fakultät getrennt , und zwar in eine Fakultät der Geſchichte und

Philologie und eine ſolche der Mathematik und Naturwiſſenſchaften .
Von den 15 Univerfttäten hat nur Paris 5 Fakultäten , Lille , Nanch ,

Lyon , Aix⸗Marſeille , Montpellier , Toulouſe , Bordeaux haben vier

Fakultäten ; Dijon , Grenoble , Poitiers , Rennes , Caen 3 Fakultäten

nebſt einer medigimiſchen Schule , auf der die drei erſten Studtienjahre

abſolvirdt werden können ; Beſangon und Clermont⸗Ferrand haben mur

zwei Fakultäten nebſt einer mediziniſchen Schule . Es kann jeßt jede

franzöſtſche Univerſität in freier Entwicklung ihrer Kräfte ſich einen

beſonderen , nur ihr eigenen Charakter ſchaffen und dadurch Studirende

der Zar wird mit der Zarin vermuthlich am 10 . September in] Paderborn . Die Sitzungen der Konferenz beginnen morgen Wherbeiziehen , die früher auf andere Weiſe ihre Ausbildung ſuchen

Dünkirchen ankommen , wo großer Flottenempfang geplant iſt.] Vormittag . mußten . So finden wir z. B. in Aix und Grenoble einen Lehrſtuhl
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In der Jabriß .
Erzählung von W. v . d . Mühle .
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9) ( Fortſetzung . )

Er ſtieg in die Tiſchlerei hinunter , die in dem hohen , ge⸗

räumigen Souterrain gelegen war , und ſchüttelte dem glücklichen
Vater in ſeiner cordialen Weiſe die Hand . „ Na , das freut mich ,

Hagemeiſter. “
„ Mich auch , Herr Ingenieur, “ murmelte der Beglückwünſchte ,

aber ſein blaſſes , gutmüthiges Geſicht ſah dabei ſo jämmerlich aus ,

als habe er alle ſieben Todſünden auf dem Gewiſſen .

Ruprecht verbiß ſein Lachen . „ Ihre Frau hat ſich wohl recht
über den Zuwachs gefreut , wie ? “

Der Tiſchler kratzte ſich hinter den Ohren . „ Na , offen ge⸗

ſtanden , mit der Freude war es nicht weit her , ſie liebt das Kinder⸗

geſchrei nicht . Und ſehen Sie , Herr Ingenieur , wenn man ſo in

meinen Jahren iſt , da iſt es auch kein großes Vergnügen , Nachts mit

die Milchflaſchen herum zu hüten . Aber natürlich , ſetzte er haſtig

hinzu , als fürchte er , ſeine Worte könnten einen ſchlechten Eindruck
machen , „gefreut hab'

ich
furchtbar . “

Der Ingenieur , der fühlte , daß er ſeinen Lachmuskeln nicht

länger gebieten könne , boeilte ſich, wieder hinaus zu gelangen . Dann

ſtürmte er mit ſeinen langen Schritten in den Zeichenſaal und gleich

auf Jens Pult zu.

„ Menſch , das iſt ja ein herrlicher Witz , der da geſtern in Ihrem

Hauſe pafſirt iſt , und Sie erzählten keine Silbe davon ? “

Jens drehte langſam und phlegmatiſch ſein Haupt .
wollen Sie von mir ? Ich habe keinen Witz gemacht . “

„ Nein , Sie nicht , aber Hagemeiſters .

Jens öffnete ſeine Augen etwas weiter .

wartungsvoll .

„

Was

„ Ah, “ ſagte er er⸗

Einer der jungen Herren fiel ein : „ Er weiß gewiß noch gar

nicht , daß bei Hagemeiſters Zwillinge find . Des Schweden verdutztes
Geficht bewies , daß der Sprecher Recht hatte .

Ruprecht ſank vor Lachen auf einen Stuhl : „ Na alter Herr ,

Ihretwegen braucht auch keine Weltgeſchichte zu exiſtiren ; Sie wid⸗

men den wichtigſten Tagesfragen denn doch gar zu wenig Intereſſe . “

„ Deutſche Weltgeſchichte is mich ganz egal, “ erklärte ſein Opfer

mit philoſophiſcher Gelaſſenheit und rief dadurch einen neuen Hei⸗

terkeitsausbruch ſeines Peinigers hervor . Aber plötzlich ſtockte das

Lachen und der Ingenieur ſprang erſchreckt von ſeinem Stuhl auf .

„ Herr Gott , im Himmel , was iſt mit Herrn Paulſen los ? “

Alle Köpfe fuhren herum . — Draußen auf dem Hofe hatte der

Fabrikherr eben dem Telegraphenboten eine Depeſche abgenommen

und riß dieſelbe haſtig auf . Plötzlich wurde er ſchneeweiß , das Blatt

entfiel ſeiner Haud, und er griff wie hilfeſuchend nach einem Halt.
Der alte Schmied , der von der offenen Schmiede her den Vor⸗

gang ebenfalls bemerkt hatte , warf den ſchweren Hammer zur Scéite
und eilte mit dem Ruf: „Der Herr wird ohnmächtig ! “ hinaus .

Karl folgte dem Vater .

Herr Paulſen ſaß auf einem Bretterhaufen und ſtarrte wie

geiſtesabweſend vor ſich hin . An den Fenſtern der Fabrik zeigten

ſich bereits neugierige Geſichter .
„ Da iſt doch kein Unglück geſchehen , Herr ? “ fragte der Schmied

und hob das Papier auf . Feinfühlig , wie der alte Mann war ,

reichte er es ſeinem Chef hin , ohne auch nur einen Blick darauf zu

werfen .
„Ich weiß nicht . Hagemeiſter, “ ſagte Herr Paulſen mit heiſerer

Stimme , „ mir iſt plötzlich ſehr ſchlecht geworden , und er verſuchte ,

das blaue Blatt im ſeine Taſche zu ſchieben . Da bemerkte er die

ſpähenden Gefichter ringsum . „ Helft mir in das Haus , ſagte er ,

und auf den Arm des Alten geſtützt , ging er hinein mit langſamen ,

ſchleppenden Schritten .

Frau Hedwig kam eben , ein Liedchen trällernd , über den Cor⸗

ridor . Als per iren Maun ſo umnöcher eintreten jah , erſchrack ſie

—
heftig . „ Was iſt Dir paſſirk , Hans ? Hagemeiſter, was iſt mt
meinem Mann los ? Es hat doch kein Unglück in der Fabrik gegeben ?

Ihr Mann winkte ihr matt mit der Hand und Hagemeiſter

öffnete ohne Umſtände die Thür zu dem Arbeitszimmer , trug ſeinen

Herrn mehr , wie er ihn führte , hinein , und legte den Ohnmächtigen

auf das Sopha . Schon nach wenigen Augenblicken erholte ſich dieſer

und taſtete in ſeiner Taſche nach dem Telegramm .
Die junge Frau nahm es und überflog die Zeilen : „ Herr Gott !

mein Hans , mein armer Hans ! Wer hätte das gedacht , daß wwir

Georg ſo ſchnell verlieren müßten ! “

Hagemeiſter ' s braunes Geſicht wurde fahl , er wollte etwas

fragen , aber bei dem Anblick ſeines gänzlich gebrochenen Herrn blieb

ihm das Wort in der Kehle ſtecken . Herr Paulſen machte mit der

Hand ein Zeichen , daß man ihn allein laſſen möchte . Da ging der

Atte hinaus .
Draußen an der Thür lehnte , blaß wie eine Leiche , Ilſe Evers .

Im Begriff , das Zimmer zu betreten , hatte ſie den Ausruf ihrer

Schweſter vernommen , und das Herz drohte ihr ſtill zu ſtehen . Sie

bemerkte es nicht , wie der Schmied , ſie mitleidig anſchauend , mit

ſtillem Gruß an ihr vorüber ging .
* * *

Die Fröhlichkeit , die Morgens in der Fabrik geherrſcht hatte ,

war einer unheimlichen Stille gewichen . Die Leute ſprachen nur

mit halblauter Stimme , und mancher ſcheue Blick flog hinüber zum

Wohnhauſe , wo in dem Schlafgemache die Vorhänge herabgelaſſen
waren . Der Wagen des Arztes kam und hielt lange vor der Thür .

Man erzählte ſich , der Herr habe einen Schlaganfall gehabt .

Auguft , der biedere Hausknecht , trabte eifrig hin und her ziwi⸗

ſchen der Wohnung und der Fabrik . Er hatte jeden Artgenblick
eine wichtige Neuigkeit aufgeſchnappt , die er irgend einer mitfühlen⸗

den Seele anvertrauen mußte . Durch ihn war auch der Tod des

jungen Herrn unter den Arbeitern bekannt geworden , denn der alte
Hagemeiſter bewahrte ein hartnäckiges Stillſchweigen .

Als der Alte Abends in ſeine Wohung kam , ſtieg er , ohne ſich

in der Etage ſeines Bruders aufzuhalten , direkt hinauf unter das

—

—.—
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Seneral⸗Anuzeiger . Mannheim , 20 . Augnſt,
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nicht gehört , daß ſie herein kamen . Wollen

Er ſchob mit dem maſſiven Ellbogen
von dem nächſten Stuhl und nöthigte ſeinen

ſchweren Geräthe fielen dröhnend zu
Boden und der dumpfe Ton hallte laut über den weiten Bodenraur

Jens n einigermaf zen erſchreckt von dieſem energiſchen Vo
gehen ; er ſetzte ſich ſchüchtern , ſah ſeinen Wirth an und ſchwi
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endlich , aber ehe er weiter
Unglück von heute Nachmitte e dieſ

reden konnte , wurde die Thür aberma
aufgeriſſen und herein kam der rothe Ruprecht .

( Fortſetzung folgt . )
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icht hat , in den

Bureaux mit dem Stempel
pelt worden ſind auch z

mit der Beſchränkung , daß 1
—1. September gelöſten Karte

hauerplätzen h
tionalen C

beiſe benützt w
den in der Zeit vom

1

die Rückre September angetreten und bis Mit⸗
ternacht die ges beendet ſein muß . Die Rückfahrzeiten ſind
derart gelegt , d ie Beſucher den Rennen bequem bis Ende an⸗

Die Einſtellung des Tramhahnbetriebs in der Schwetzinger⸗
Vorſtadt . Man ſchreibt uns : Viele Einwohner unſere tadt be⸗

n die Einſtellung der Trambahn auf der Strecke atterſall
Neckarauer⸗Uebergang . Verzeihlich wäre es , wenn auf genannter

etwas für die elektri arbeitet würde . Da
ch nicht der Fall iſt , ſo iſt die ung der Trambahn

n Bewohnern der Schwetzingerſtraße und auch anderen
ganz unbegreiflich . Hoffentlich haben vorſtehende Zeilen einen Er⸗
folg inſofern , daß die Trambahn Tatterſall —Neckarauer⸗Uebergang
wieder in Gang geſetzt wird , bis die Schienen dieſer Strecke entfernt
werden .

* Porphyrwerk Edelſtein nennt ſich die neue gewerbliche Anlage
zur Gewinnung von Straßenmaterial bei Schriesheim . Etwa ein

Kilometer oberhalb Schriesheim , in der Richtung gegen Heidelberg ,
ſo wird uns geſchrieben , iſt auf der linken Seite der Bergſtraße ein
ſtattliches Gebäude von 6 Stockwerk öhe entſtanden , in welchem die
Bearbeitung des Rohmaterials der Porphyrſteine in Stückſteine ,
Schotter , Kies ete . betrieben wird . Das Rohmaterial des Porphyr
kommt von dem öſtlich von der Bergſtraße gelegenen Höhenzug , dem
Oelberg , und werden die Steine beim ſog . kleinen Edelſtein gebrochen
und vermittelſt einer Drahtſeilbahn aus dem Bruch in das
Maſchinenhaus , das ebenerwähnte Fabrikgebäude an der Bergſtraße
berbracht . Die Drahtſeilbahn hat eine Länge von 1200 Meter und
wird das Rohmaterial ſchon im Bruch ſortirt , je nachdem ſich ſolches
zu Stück oder Schotter ete , eignet , in die Beförderungskaſten der
Bahn berladen und in das Maſchinenhaus verbracht . Die Kaſten
entladen ſich hier von ſelbſt und fallen die Steine unmittelbar in die
ſog . Brecher , das ſind Maſchinen , in welchen die Steine ſofort zer⸗
malmt ( zerquetſcht ) und zur Verwendung zubereitet werden . Das
gewonnene Material fällt dann abwärts im Maſchinenhaus und
wird ebenfalls durch Maſchinenbetrieb in mehrere Sorten ( nach der
Größe der einzelnen Stücke ) geſchieden . Das fertige Material kann
unmittelbar aus dem Maſchinenhaus in die Wagen der neben dem⸗
felben vorbeiziehenden Nebenbahn ( Weinheim⸗ - Heidelberg ) ver⸗
laden werden und zwar fallen die Steine unmittelbar aus dem
Maſchinenhaus in die Verladewagen , alſo auch andere Wagen außer
jenen der Bahn . Der ganze Maſchinenbetrieb iſt ein anſcheinend
ſehr einfacher , aber äußerſt ſinnreicher und in jeder Beziehung zweck⸗
entſprechender . Die Triebkraft liefert eine im Werke befindliche
Dampfmaſchine . Eine nähere techniſche Beſchreihung des Werkes
liegt nicht in der Abſicht dieſer Zeilen . Das Unternehmen , ein⸗
geſchriebene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht , von Mann⸗
heim aus gegründet , iſt noch neu , erſt ſeit etwar einem halben Jahre
im Betrieb , beſchäftigt zur Zeit 100 Arbeiter und iſt im Stande , täg
lich 300 Cubikmeter Material zu liefern . Das Abſatzgebiet ver⸗
breitet ) bis jetzt, außer der 1 egend , über Heſſen , Bayern⸗ und
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eimer an Qualität nicht
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4heimer Ede liefert , ſteht
nach ; die Gi it des Bruchs Jah us geſichert .
Betriehsſeitin 1 1 Ane Sände nd kan ch all. dieſe ˖ 8Betriebsleitung iſt in guten Händen und kann nach allem dieſem das
Unternehmen einer gedeihlichen Zukunft entgegenſehe

Stadtpark . Wie wir in Erfahrung gebracht , gibt morgen
Mittwoch die Grengdier⸗Kapelle vor dem Ausmarſch ins Manöbver

Abſchiedskonzert . Für die Zeit , in weleher die Grenadierkapelle
abweſend , iſt es der Parkgeſellſchaft gelungen , die Kapelle des heſſiſchen
Infanterie⸗Regiments aus Worms zu engagieren . Am kommenden
Sonntag wird der vom vorigen Jahre beſthekannte Luftſchiffer Spiegelaus Chemnitz eine Ballonfahrt ausführen .

* Apollotheater . Die chineſiſche Operette „ Sau Toy “ übt
immer noch eine große Anziehungskraft aus , ſodaß dieſelde noch bis
Donnerſtag auf dem Repertoir ſtehen bleibt .

* Berichtigung . Mit Bezug auf die von uns in
J. veröffentlichte Noliz aus Untergimpern , betreff

etwa 25 Arbeitern in den dortigen Steinbrüchen ,
3
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Muüthmaßliches Wetter
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ſich. Eine neue gegen Irland heran
blſichtlich nordoſtwärts wandern , ohne größere Störungen in Südden1 75 ir 5 5 % dehlſchland zu bewirken . Für Mittwoch und Donnerſtag iſt andauerghtrockenes und auch vorwiegend heiteres Wetter in Ausſich zu nehthen,
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5. Verhaftet wurden :
a, der Fabrikarbeiter Valentin Bittermann

Diehſtahls und widernatürlicher Unzucht .
b. ein vom Kgl , Amtsgericht Hall zur Strafe

Steinhauer von Kirnbach ;
e. 8 weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbaxer Hand⸗

lungen .

Aus dem Großherzogthum .
Brühl , 19. Aug . Von einem ſchweren Unglücksfall wurde

ggeſtern die Familie des Dreſchmaſchinenbeſitzers Herr Karl Eder
pon hier betroffen . Herr Eder befand ſich mittelſt Rades auf einet
Geſchäftstour in der Gegend von Wiesloch und Leimen . Kurz vor
Leimen aber ſtürzte derſelbe ſo unglücklich mit dem Rade , ſo daß
er bewußtlos in einer Droſchke nach Hauſe verbracht werden mußte,
wo er nach einigen Stunden ſeinen Verletzungen erlag . Herr Eder
hinterläßt eine Wittwe mit 3 Kindern .

2˙0 Heidelberg , 19 . Aug . Wie wir erfahren , läßt ſich die nel
eröffnete elektriſche Bahn von Heidelberg nach Wiesloch recht
gut an und erfreut ſich wegen ihrer günſtigen Fahrgelegenheit und
der recht bequemen und eleganten Wagen großer Beliebtheit . Schon
jetzt , nach kaum Awöchentlicher Betriebszeit , iſt der Andrang zu der
Bahn , namentlich Sonntags , ſo groß , daß er nur mit Mühe bewäl⸗
tigt werden kann . Die Fahrgäſte beſtehen Sonntags vorwiegend auz
Touriſten , die von Heidelberg oder Wiesloch aus über die Berge
klettern und in einer von den an der Bahn liegenden Ortſchaften zu
Thal ſteigen . Und wirklich iſt ein Sonntagsausflug in jene bisher
den Touriſten wenig bekannte Gegend ſehr lohnend ; herrliche Berg⸗
und Waldwege , eine großartige Fernſicht in die Rheiniſche Tief⸗
ebene , auf die Haardt und auf die Vogeſen , gute Verpflegung in den
Dörfern , alles das wird auf die Touriſten ſtets eine dauernde An⸗
ziehung ausüben . Auch wir können unſeren wanderluſtigen Leſerr
einen Sonntagsausflug nach Leimen oder Wiesloch nur empfehlen ,

Heidelberg , 19. Aug . Der Verlag des „ Lokalanzeiger “ iſt
um den Preis von 16,000 Mark auf Herrn Carl Pfeffer , Verleger
des „ Heidelb . Tagebl . “ , übergegangen . Die Uebernahme erfolgt am
1. Oktober .

Plankſtadt , 19. Aug . Bei der Verſteigerung der Gemeinde⸗
jagd wurde der hieſigen Jagdgeſellſchaft , vertreten durch Herrn
Gemeinderechner Heid , der Zuſchlag um das Höchſtgebot von 1230

Mark ertheilt und die Verſteigerung vom Gemeinderath genehmigt ,
Das Höchſtgebot der erſten Verſteigerung betrug 1105 Mark .

* Philippsburg , 19 . Aug . Samſtag Nacht brach Großfeuer in
Huttenheim aus , das beide Scheunen , zwei Flügelſeitenbauten mit
Magazin , Schlachtſtätten , eine Cigarrenfabrik , Alles mit großen Vor⸗
räthen landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe gefüllt , total vernichtete ,
Alſo das geſammte Oekonomie⸗Anweſen des Gaſthauſes zum
„ grünen Baum “ , Andreas Stickel , iſt total zerſtört , nur das Wirth⸗
ſchaftsgebäude iſt gerettet .

BO . Karlsruhe , 19 . Aug . Im Gegenſatz zu den gegen⸗
wärfigen ſchlechten Zeiten und vielfachen Geſchäftsſtockungen weiſt dit
hieſtge ſtädtiſche Sparkaſſe im Juni ds . Is , eine Zunahme der Ein⸗
lagen und eine Verminderung der Rückenthebungen von Sparkaſſen⸗
geldern gegenüber dem Juni vergangenen Jahres auf . Es ſind 218 778
Mark mehr einbezahlt und 72 647 Mark weniger geholt worden , was
zuſammen eine Verbeſſerung der Erſparniſſe um 291 420 Mark ergibt,
keine Kleinigkeit in einem Monat ! — Die Urſache dürfte wohl darin
zu ſuchen ſein, daß in Folge der vielen Bankkrache zahlreiche Leule
ihre Gelder auf die Sparkaſſe einlegten , ſtatt daß ſie Papiere kauften ,

Karlsruhe , 19. Aug . Um ſich der Verhaftung durch einen
Schutzmann zu entziehen , ſprang geſtern Vormittag 11 Uhr eine
Frauensperſon vom Balkon des zweiten Stockwerks eines Hauſes in
der Rintheimerſtraße auf den Gehweg . Sie zog ſich dabei eine
Quetſchung des linken Oberſchenkels und eine Erſchütterung der

ſo daß ſie ins ſtädt . Krankenhaus aufgenommen
n mußte .

ſts nennen könne . Der große
wie ihn L. de Norvins in der „ Revue des Rebues “

nz moderne Figur im angelſächſiſchen Sinne dest
etwas von Ceeil Rhodes und von Bismarck ,

ſtarken Ehrgeiz , von dem Anderen die eiſerne Feſtig⸗
tſchlüſſe . Er iſt ſchweigſam und berechnet , und er läßt ſich

niemals frei gehen . Im „ Union Club “ in Newhork , wo er regelmäßig
alle Tage erſcheint , iſt Niemand ſein Vertrauter ; er ſitzt allein am
Tiſch , rau ſcheint zu träumen , zieht ſich bald zurück , und kein
Wort entſchlüpft dem Gehege ſeiner Zähne . In der St . Georgs⸗Kirche ,
wo er jeden Morgen pünktlich erſcheint , hat er ſeinen beſtimmten , aber
einſamen Platz . hrend dieſer Stunde einſamer Sammlung ent⸗
wirft er ſeine Pläne der Prüfung . Iſt der Gottez ienſt vorüber , ſo
geht er in ſein Bureau , wo er um 12 Uhr ankommt und das er um
5 Uhr verläßt . Dabei ſieht er aus , als ob er ſich mit ni hts ernſthaft
beſchäftigte , wenn er von einem Angeſtellten zum Anderen geht ,
mechaniſch ein Regiſter , ein Kopirbuch durchblättert oder mit einem ,
man könnte ſagen zerſtreuten Blick einen Proſpekt , einen Bericht , ein
Doͤkument flüchtig durchlieſt . In Wirklichkeit iſt dieſer ſcheinbare
Mütßiggänger ein Arbeitſamer , der ſich keine Ruhe gönnt . Er denkt
nach , kombinirt und entſcheidet , er bringt das Räderwerk in Gang und
regelt es, indem er Jedem für ſich ſeine Arbeit zukheilt . Er legt Alles
zurecht , wie bei einem geſchickt hergeſtellten Mechanismus , deſſen
Schlüſſel er allein beſitzt . Da er ſich aus Klugheit und Prinzip nur
ſeiner eigenen Initiative und ſeiner ganz perſönlichen Leitung anver⸗le

er ſeine Organiſationselemente und von ihm ge⸗ins
Werk zu ſetzen , immer erſt dann , wenn Pein

ßer ihm weiß , was er unte men will ,
und er theilt das Unternehmen venen , die ihm dabei geholfen , erſt
dann mit , wann es bereits geglückt iſt . Eines Morgens verſammelt
er ſeine Angeſtellten und theilt ihnen als etwas ganz Einfaches mit ,
daß et die „ Newyork and Northern Railroads “ gekauft und die New⸗8 D1

rk Central and Hudſon River Reilroads “ Herkauft habe . T
f Um 117½ Uhr macht er ſeine Mit⸗

NiiNiemtand ein Wort davoft ,

Reorganiſator “ ,
nennt , iſt eine
Worts “ . N.

brauchten Mi
Ziel erreicht

er Vor⸗
1

finnigſten , geführk worden . Ebenfo Der Gedante ſeines letzten
Truſts geheim gehalten . Die Nachricht davon verbreilete ſich, ſobald
ſie bon Morgan verkündet worden , mit der Plötzlichkeit und dem
Sturm einer Repolution , die bei völlfger Skille des politiſchen Himmels
unerwartet ausbricht , Alles mit ſich fortreißend . Die Parkner des

„ großen Reorganiſators “ verlaſſen ſich auf ſeine Fähigkeiten und be⸗
trachken ihn als einen Generaliſſimus , der aus dem Kampfe , in den
er ſie führt , wie gewöhnlich ſiegreich hervorgeht . Dieſer Finanzmann
iſt in der Welt der Banken geboren und aufgewachſen . Sein Vater,
Julius Morgan , war bereits ein Kröſus ſeiner Zeit und hinterließ
ihm 20 Millionen Dollars , die , vom Sohne vortheilhaft angelegt,
goldene Früchte krugen . Morgan kilis iſt jetzt 64 Jahre alt , aber
Riemand merkt an ihm etwas von der Laſt der Jahre. Er hat in
Boſton und an deutſchen Univerſitätenklaſſiſche Studien gemacht und
die Menſchen wie die Dinge ſtets von dem Gipfel ſeines gewaltigen
Reichthums herab betrachtet . Die „ Liga der Goldkönige iſt ſein
Werk . Ekwas ſo Koloſſales was bis zum Ende des 19 . Jahrhunderts
noch nie perſucht worden . Dieſer Finanzdreibund gründet ſich auf
der Koalition des Metalltruſts und umfaßt drei große Faktoren , viel⸗
leicht die größten in dem materfellen Leben der Nationen : Die För⸗
rung der Mineralien , die Metallinduſtrie in allen ihren Formen und
den Transport des Metalls über alle Punkte der Erde . Sie hat die
offen eingeſtandene Abſicht , ausſchließlich Herrin alles Metalls , ſowiees der Boden und die Fabrik liefere zu ſein . Dieſer Dreibund wird
durch die Millionäre Morgan , Rockefeller und Carnegie repräſenkirt .
Dieſe vereinigten Mächte verfügen über ſolgende Summen : Morgan
( Rieſentruſt und aſſocirten Banken ) 1154 Millionen Dollars , Rocke⸗
feller ( Petroleumtruſt und Banken ) 850 Millionen Dollars ) , Carnegie
( Stahltruſt und Banken ) 1000 Millionen Dollars , im Ganzen alfo
3 Milliarden Dollars gleich12 Millfarden Mark ! Morgan iſt heute
Direktor von 14 Eiſenbahngeſellſchaften , 2 Telegraphengeſellſchaften ,
einer Stadtbahn , der Nativnal⸗Handelsbank , der Geſellſchaft des
Pazifik⸗Kabel , er iſt ſtark an den Steinkohlengeſchäften intereſſirt und
er hat den Truſt kogliſirt . Der „ große Reorganiſator “ beſitzt eine

g, zehn vußte Die
Transaktion war geheimnißpoll , ohne Vorwiſſen, ſelbſt der Scharf⸗

Vacht , die ihn eine halbe Million Dollars gekoſtet hat und die er den
„ Korſar “ heißt. Der Name iſt wie eine Anſpielung . Dicler
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BRN Adelsheim , 19. Aug . Als Abſchluß der diesjährtigen berg ' s „ Saphora “ ( Jones ) , 8. Geſtüt Mariahall ' s „Sereſſtion “ ( Ib⸗ jener Erzeugniſſe , wie z. B. „ Eine leichte Perſon “ haben ſich viels

Jahre hind
0

Fäller
erbſtmanöver findet am 24 . September ein Manöver der ganzen

28. Diviſion gegen einen markirten Feind ſtatt . In der Nacht vom

28,/24 . September biwakiren die Hauptmaſſen der Diviſton in der

Gegend von Adelsheim . Bei ſchlechtem Wetter beziehen die Truppen

Nothquartire .
BN. Huttenheim b. Bruchſal , 19. Aug . In den Nachbarorten

giedolsheim und Rußheim iſt wegen der fortwährend herrſchenden

Brandgefahr eine Bürgerwache eingerichtet worden . 19 Mann müſſen

Pache halten , um event . Brandſtifter feſtzunehmen .
* Pforzheim , 19 . Aug . Eine Maſſenvergiftung der Fiſche hat

geſtern oder heute früh in der Enz oder in deren Kanälen ſtatt⸗

gefunden . Große Mengen Fiſche , kleine und große , wurden betäubt

im Waſſer fortgetrieben und vom Publikum heute früh ohne große
Mühe insbeſondere am Schoßgatterweg herausgeholt . Offenbar

handelt es ſich um einen böſen Bubenſtreich .

B0. Offenburg , 19. Aug . Von einem ſchweren Schlage wurde

die Familie des Herrn Rechtsanwalt Leonhard hier betroffen , indem

der älteſte Sohn , welcher als I . Offizier auf der „ Hispania “ ſtand ,

iufolge eines Unfalles bei Rio de Janeiro im Alter von erſt 27

Jahren aus dem Leben ſcheiden mußte .
B0 . Königsbach , 19 . Aug . Ein jugendlicher Falſchmünzer

wurde geſtern hier verhaftet , ein 16jähriger Burſche , der falſche 5⸗ und

10⸗Pfennigſtücke anfertigte und verausgabte , ſeine That aber alsbald

ugeſtand .9
B0 . Hucheufeld , 19 . Aug . Bei einer Hochzeitsfeier hier ſchoß

ſich der 16jährige Emil Sorg in die Hand ; er wird wahrſcheinlich zwei

Finger der betreffenden Hand verlieren .

BN . Elzach , 19 . Aug . Eröffnung der Bahn Denzlingen⸗

Elzach . Unter Anweſenheit des Herrn Geh . Rath von Marſchall als

Vertreter der Großh . Regierung , ſowie der Generaldirektion der Bad .

Staatsbahnen , der Vertreter der Handelskammer Freiburg und zahl⸗

keicher geladener Gäſte fand heute die feierliche Eröffnung der oberen

Elzthalbahn ſtatt . Die Stadt hatte anläßlich dieſes Feſtes reichen

Schmuck angelegt . Der Zug fuhr gegen 9412 Uhr mit dem Feſtkomitee

und zahlreichen geladenen Gäſten von Denzlingen ab und traf in

Elzach gegen ½12 Uhr ein . Auf allen Stationen , welche der Zug

pafſirte , fanden Begrüßungen durch die betr . Gemeinderäthe etc . ſtatt .

In Elzach hatte ſich zum Empfang des Zuges der Gemeinderath ,
Bereine und die Schuljugend auf dem reichgeſchmückten Bahnhof auf⸗

geſtellt. Nach einem Feſtzuge durch den Ort fand ein Feſtmahl im

Gaſthaus zur „ Poſt “ ſtatt , wobei Herr Oberamtmann Dr . Born einen

Joaſt auf den Landesherrn ausbrachte . Für die Jugend wurden auf
dem Feſtplatze Volksbeluſtigungen veranſtaltet . Den Schluß des

Feſttages bildete ein Bankett . Die Stadtmuſik von Waldkirch begleitete

am Abend die letzte Poſt , die von Elzach nach Waldkirch geht , bis zur

Gemarkungsgrenze. 5 41 4

Pfalz , Beſſen und Amgebung⸗
* Ludwigshafen , 19 . Aug . Todt aufgefunden wurde heute früh

in der Guilini ſchen Fabrik hier der Arbeiter Karl Windecker ,

Wittwer , in den 40er Jahren ſtehend . Der Arbeiter war an einem

Kalkofen mit dem Aufziehen des Deckels beſchäftigt . Man glaubt ,

daß er durch die Ausſtrömung der Gaſe erſtickt iſt . Die Leiche lag

neben dem Ofen und war durch die Hitze vollſtändig geröſtet .
* Mundenheim , 19 . Aug . Geſtern Morgen löſten die Söhne

des Fabrikarbeiters Joſ . Kern von Mundenheim ein im Rhein in

der Nähe der Guilini ' ſchen Fabrik gelegenes kleines Boot , ſog . Flie⸗

ger los und fuhren damit in den Rhein . Sie wurden von einem

Strudel erfaßt und gegen ein Schiff geſchleudert , ſodaß der Kahn

umkippte . Der 13 Jahre alte Jof . Kern ertrank , ſein 11jähriger
Bruder , der ſich am Kahn feſthielt , konnte gerettet werden .

Speyer , 19. Aug . Im Leichenhaus wurde am Samſtag die

Sektion der Leiche des getödteten Bauer vorgenommen , der direkt ins

Herz getroffen war . Die 3 Inhaftirten wurden einzeln vorgeführt ,
wobei der Thäter angab , in Nothwehr gehandelt zu haben . Geſtern

Nachmittag wurde der getödtete Lenhard unter großer Theilnahme von
Leuten ſeiner Heimathgemeinde beerdigt .

Lllzey , 19. Aug . In Pfaffenſchwabenheim hat ſich in der

Sonntagnacht eine ſchreckliche Blutthat zugetragen . Gegen 3 Uhr

Nachts geriethen einige Burſchen , die ſich infolge der ſtattgehabten
Beigeordnetenwahl in angeheitertem Zuſtande , wegen einer Gering⸗

fügigkeit in Streit , worauf ein 19jähriger Burſche aus Hackenheim
mit einem Meſſer dem Mechaniker Schüler ins Herz ſtach . Der

Geſtochene , der 20 Jahre alt iſt , lief noch ungefähr 20 Schritte fort ,
wo er todt zufammenbrach . Der Mörder wurde noch während der

Nacht verhaftet .
* Mainz , 19. Aug . Geſtern wurde eine Geburtshelferin wegen

des Verbrechens wider das keimende Leben verhaftet . Dadurch , daß
das betr . Mädchen bei der Vornahme der Handlung eine unbedingt

lebensgefährliche Verletzung davontrug , wurde das Verbrechen entdeckt .
Da man glaubt , daß der entdeckte Fall nicht der einzige iſt , der

gegen die Beſchuldigte vorliegt , wird die Unterſuchung fortgeſetzt .

Sport .
Rennen des Frankfurter Renn⸗Clubs .

« Frankfurt , 19 . Auguſt .

1. Staatspreis vierter Klaſſe . 3000 M. 2400

Neter. 1. Mr . . ' s „ Patrizier “ ( Utting ) , 2. J . Jaeger ' s „ Voran “

( H. Brown ) , 3. H. v. Stetten ' s „Official Vife “ ( Liſter ) . Ferner :

„ Magnet “ und „ Auguſtus Imperator “ . Siegte nach Kampf mit

7 . , „Official Vife 2 L. zurück . 15 : 10 Sieg , 14 und 1910

1
2. Liebelei⸗Handicap . Klubpreis 4000 Mark . 1200

Meter . 1. Weinberg ' s „ Stiefmütterchen “ ( Hill ) , 2. Frhrn . v. Fürſten⸗

bett ) , 4. W. Hieſtrich ' s „ Pilſen “ ( Ellwood ) . Ferner : „ Hamaſa “ ,

„ Friedrichsruh “ , „ König Carol “ , „ Landeskrone “ , „ Lola Montez “

„ Aſter “ , „ Willkommen “ , „ Enkelin v. . “ und „ Banditenkind “ . Mit

1½ L. gewonnen , „ Seceſſion “ 3½ L. hinter „ Saphora 1 L. vor

„ Pilſen “ . 44 : 10 Sieg , 22 , 84 und 19: 10 Platz .
3. Klub⸗Handicap . Klubpreis 4000 M. 2000 Meter .

1. G. A. Jaenicke ' s „ Dark Un “ ( Smith ) , 2. A. Beit ' s „ Acteur “

( Utting ) , 3. Fürſt Hohenlohe⸗Oehringen ' s „ Zinshahn “ ( Warne ) ,

4. M. v. Lutz ' „Aſche II “ ( Schlüfle ) . Ferner : „ Monti “ , „ Feuer⸗

ſtein “, „ Retourchaiſe “ , „ Pilger “ , „ Feuerbach “ , „ Primavera “ , „ Rier⸗

per “ und „ Betſchweſter “ . Nach ſcharfem Kampf mit ½ L. gewonnen ,

die nächſten Pferde durch 84 L. und ½ L. getrennt . 271 10 Sieg ,

52 , 28 und 18 : 10 Platz .
4. Roſenberg⸗Jagdrennen . Ehrenpreis und 3000

Mark . 4000 Meter . 1. H. Strube ' s „ Energie “ ( Rittm . v. Eynard ) ,

2. H. Lücke ' s „ Schwarzwald “ ( Beſ . ) „ Energie “ führte durchweg

und gewann leicht mit 2 L. 14 : 10 .

5. Aleyander⸗Rennen . Unionklub⸗Preis . Preis 10 000

Mark . 2000 Meter . 1. Kgl . Hauptgeſtüt Graditz „ Ichthyol “

( Martin ) , 2. v. Lang⸗Puchhof und Dr . Schmieders „ M. . “

( Ibbeth ) , 3. Graditz ' „ Hexentanz “ ( Ballantine ) Ferner : „Gaudy“,
„ Rhampfinit “ , „ Dante “ , „ Brachvogel “ . Graditz gab für „ Hexen⸗

tanz “ die „ Erklärung “ ab . Nach ſcharfem Finiſh knapp gewonnen .

24 : 10 Sieg , 28 und 13 und 16 : 10 Platz . 43

Theater , Nunſt und wiſſenſchaft.
Von Julius Türks „ Modernem Theater “ . Mannheim beſitzt

als Theaterſtadt einen wohlberdienten , weittragenden Ruf . Dra⸗

matiſche Genies fanden hier ihren Ausgangspunkt . Hier wurde auf

den Werdegang bedeutender Künſtler beſtimmend eingewirkt . So

beliebt nun auch das Hoftheater iſt , ſo ſehr auch ſeine künſtleriſchen

Leiſtungen anerkannt werden , ſo dringt doch ſeit längerer Zeit immer

wieder die Klage hervor , daß das Schauſpiel⸗Repertoire weſentliche
Lücken zeige . Und das iſt ja auch nur zu natürlich . Das Hoftheater

befitzt — wie jedes Inſtitut — eine Grenze ſeiner künſtleriſchen

Thätigkeit , Die Grenze wird beſtimmt durch die Leiſtungsfähigkeit

und Tradition . Wo aber dieſe Grenze aufhört , liegt noch ein weites ,

bisher unbebautes Gebiet und dieſes künſtleriſche Gebiet zu pflegen ,

ſoll die Aufgabe des „ Modernen Theaters “ im „ Apollo⸗Theater “

unter Leitung von Julius Türk , ſein . So ſollen vor Allem die

Werke von Ibſen , Tolſtoi , Hauptmann , Sudermann , Hoffmannsthal ,

Halbe , Schnitzler und Hirſchfeld aufgeführt werden und zwar be⸗

ſonders diejenigen Dichtungen , die in Mannheim zur Aufführung

bisher nicht gelangt find . Dazu geſellen ſich die humoriſtiſchen Werke

der neueren Autoren , jene köſtlichen franzöfiſchen Schwänke von

Feydeau , Hennequin , Duval u. A. Schließlich ſollen noch einige

Abende moderner geſprochener und geſungener Lyrik geweiht ſein und

die große Zahl der kecken Einakter bringen , deren Ausgelaſſenheit

durch ihre originelle Erfindungsgabe erlaubt wird . Die Einakter von

Breimert , Hartleben und Schnitzler .

Dieſe neuen dramatiſchen Werke , die ſtatt gewaltige Leiden⸗

ſchaften zu geben , in die ſeeliſchen Tiefen der Menſchen einzudringen

verſuchen , verlangen gebieteriſch eine neue Spielweiſe . Statt wuch⸗

tiger Meißelſchläge feine Ciſelirarbeit , ein Eindringen in die

zarten Windungen der von den modernen Dichtern geſchaffenen Cha⸗

raktere . Es kann nur der Verſuch gemacht werden , dieſe künſtleriſche

Forderung zu erfüllen . Wir ſtehen am Anfang eines neuen Weges
der Schauſpielkunſt und ſo wäre dieſer Verſuch die zweite Aufgabe

des modernen Theaters .
Zugleich mit dem Beſtreben , der Dichtkunſt neue Stoffe und

neue Motive zuzuführen , die dem ſozialen Leben entnommen ſind ,

wurde als Wirkung gleicher Urſachen der Ruf laut , durch Ver⸗

billigung der Eintrittspreiſe den breiten Maſſen des Volkes Gelegen⸗

heit zu geben , die Geiſtesſchätze unſerer Dichter kennen zu lernen .

Der Ruf wurde ſo laut , ſo dringend — die Thatſache , daß es dem

größten Theil der Bevölkerung bei den hohen Eintrittspreiſen ſchlech⸗

terdings unmöglich war , auch nur einmal im Jahre das Theater zu

beſuchen , — ſprach ſo deutlich , daß es nur eines Jahrzehnts bedurfte ,
und ſämmtliche deutſche Bühnen , faſt ohne Ausnahme gaben dem

Rufe durch Veranſtaltungen von Vorſtellungen zu kleinen Preiſen ,

Gehör . Aber doch nur in begrenzter Weiſe ! Durch die bedeutenden
Ausgaben wird eine Vermehrung der Vorſtellungen ſehr gehemmt .

In dem neuen Theater ſoll an jedem Montag Nachmittag eine Volks⸗

vorſtellung zu Einheitspreiſen ſtattfinden . Der Spielplan dieſer

Vorſtellungen ſoll ſich von dem der Abendvorſtellungen weſentlich

unterſcheiden . Neben dem leichteren Klaſſiker ſollen Anzengrubers

Volksſtücke und eine Reihe von älteren Werken der deutſchen Literatur

das Rückgrat dieſer Veranſtaltungen bilden . Dies wäre dann die

dritte Aufgabe der neuen Bühne .
Das neue Theater wird am Sonnabend , den 7. September cr . ,

eröffnet . Zur Aufführung gelangt an dieſem Abend das Schauſpiel :

„ Die Weber “ von Gerhart Hauptmann .

Emil Pohl 5. Wie der Frankf . Zeit . gemeldet wird , iſt der

Schriftſteller Emil Pohl zu Bad Ems verſchieden . Pohl war eine

echte Theaternakur . Er begann in jugendlichem Alter ſeine Laufbahn

als Schauſpieler und war dabei auch im Opernfach als Spieltenor

thätig . Schon frühzeitig verſuchte ſich Pohl als Bühnendichter und er

verſtand es namentlich in ſeinen großen Poſſen , den Geſchmack der

Berliner zu treffen und das zu jener Zeit in Berlin vorhandene vor⸗

treffliche Darſtellermaterial für ſeinen Genre zu verwenden . Einige

fabrizirten Manufkripte
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ihm bei ſeinen Arbeiten , die oft in unglaub

zu Statten . Sind auch die meiſten ſeine

vergeſſen , ſo haben ſich einige ſeiner Einat gerh
ſeiner luſtigen „Schulreiterin “ begegnet man ! noch ziemlich

Später wandte ſich Pohl der ernſteren Kunſt zu und auch

ihm der Erfolg treu . Sein Schauſpiel „ Vaſantaſeng “
über alle deutſchen Bühnen gemacht und iſt auch in Ma

holt gegeben worden . Kurz vor ſeiner letzten ſchweren E

er noch ein größeres Drama beendigt . Auch als Theater

Verſterbene thätig geweſen ; ſeine Direktion

Bremen ſteht bei demPublikum dieſer Städte , n

thätig geweſenen Künſtlern in beſtem Andenken . In perſöulichen

Verkehr mit ihm ſympathiſchen Menſchen zeigte ſich Emil Pohl als

ein Maun von gewinnender Liebenswürdigkeit und Güte ; ſein ſchlag⸗

fertiger Humor machte ihn zum angenehmen Geſellſchafter . Pohl
führke ein glückliches Familienleben und hatte ſich , als er vor achk

Jahren in Bad Ems ſich niederließ , in dem alten katholiſchen , in

„Villa Seſenheim “ umgenannten Pfarrhauſe ein behagliches Alters⸗

heim geſchaffen . Ungeachtet der qualvollſten Beſchwerden war Pohl
noch in dieſem Sommer auf ſeinem Krankenlager unermüdlich mit
kleineren dichteriſchen Arbeiten und mit Plänen beſchäfktigt . Die

Arbeit war ihm Lebensbedürfniß , der Tod nahm ihm die Feder aus

der Hand . Pohl erreichte ein Alter von 77 Jahren .

Opernhaus Frankfurt a/ M. Spielplan . Dienſtag , 20. Aug. :

„ Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf Wartburg “ . Mittwoch , 2¹ . 2

„ Tell “ ( Oper ) . Donnerſtag , 22 . : „ Mamſell Augot “ . Freitag , 238. :

„ Der fliegende Holländer “ . Samſtag , 24 . : Mamſell Angot “ . Sonn⸗

tag , 25. : „ Die Walküre “ . Montag , 26. : „ Der Bettelſtudent “ .

Schauſpielhaus Fraukfurt aſm . Spielplau . Dienſtag ,
20. Auguſt : „ Die rothe Robe “ . Mittwoch , 21. : „ Roſenmontag ?

Donnerſtag , 22 . : „ Heimath “ . Freitag , 23 . : „ Maria Magdaleng

Samſtag , 24 . : „ Circusleute “ . Sonntag , 25. : „ Fauſt “ , 1. Theil .

Montag , 26 . : „ Hannele “ , hierauf : „Fritzchen “ .

Eine Fabrik für antike Manufkripte hat der um die Erweiterung

unſerer Kenntniſſe bom alten Centralaſten verdiente Dr . M. Stein

vom „ Indian Educations Service “ entdeckt . Die ſchlau erſonnenen

ſind von mehreren großen öffentlichen

Sammlungen Europas erworben worden . Islam Akhun , ein unter⸗

nehmender , verhältnißmäßig junger Mann , durch den brtkiſche und

ruſſiſche Vertreter in Kaſchgar ſowie andere Sammler in Indien ihre

Manuſkripe erhalten hatten , ſtand in der Gegend im Rufe , eine

Fabrik zur Erzeugung „ antiker “ Dokumente begründet zu haben .

Da infolge der fortwährenden Vermehrung der Manuſkripte der Ver⸗

dacht in den letzten Jahren rege geworden war , war die Nachfrage

nach Dokumenten geſunken , und Islam Akhun hatte ſich dem Beruf

eines Medizinmannes zugewandt . Als Dr . Stein im vorigen Apeil

nach Khotan zurückkehrte , führte der chineſiſche Bezirksbeamte den

Fälſcher vor . Islam leugnete zuerſt , aber endlich legte er unter dem

Kreugverhör ein offenes Geſtändniß ab . Urſprüngkich ſtellte er mit

einigen Mitſchuldigen Manufkripte nach einigen alten , echten

Schriften , dann aber auch nach ſeiner eigenen Erfindung her . Aber

das Verfahren war zu langſam , um die Nachfrage zu decken , die

Mekhode überdies zu mühſam , und er verfiel deßhalb auf den Hand⸗

druck . Um dem modernen Khotanpapier ein altes Ausſehen zu geben ,

weichte er es erſt in einer Löſung ein , die ihm die gelbe Farbe grerb.
Die Druckformen wurden dann darauf gedruckt , ohne daß viel auf

einen ſcheinbaren Zufſammenhang geachtet wurde . Dann wurden die

bedruckten Bogen zum Räuchern in die Kamine gehängt , litten ge⸗

legentlich auch vom Feuer , und ſchließlich wurden die fertigen Bücher

einige Zeit im Sand vergraben . Danmn wurden ſte mit Erfolg als

„alte Dokumente “ ausgegeben . Die entehrende Beſtrafung des
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Fälſchers beſtand darin , daß er auf öffentlichen Plätzen mit dem

hölzernen Kragen um den Hals erſcheinen mußte .

Die Kant⸗Ausgabe der Berliner Akademte . Die Berliner Aka⸗

demie der Wiſſenſchaften bereitet ſeit einigen Jahren eine Ausgabe

der Werke Kants bor . Zum Zwecke einer möglichſt peinlichen Dar⸗

bietung des Textes iſt nun eine Benutzung der Originaldrucke noth⸗

wendig . Der bon der Alademie eingeſetzten Kant⸗Kommiſfton it

es mehr als früheren Herausgebern gelungen , ſolche zu erhalten .

Eine Ausnahme macht nur die Schrift : : Gedanken bei dem früh⸗

zeitigen Ableben des Herrn Joh . Friedr . v. Furk 1780 . Königsberg ,
gedruckt bei Drieſt . “ Der Vorfitzende der Kant⸗Kommiſſion , Profeffor
Wilhelm Dilthey , wendet ſich daher im „ Centralbl . f. Bibliotheksw . “
an die öffentlichen und privaten Bibliotheken mit der Frage , ob ſie

ein Exemplar der genannten Schrift beſitzen oder nachweiſen können .

Für die zweite Abtheilung der Ausgabe : Kants Briefwechſel , wäre
ferner die Benutzung der Schrift : „ Friedrich Theodor Rink , Akten⸗

mäßige Ablehnung der Vollmerſchen Inſinnationen , Danzig bet

Drieſt 1803 “ wünſchenswerth . Bei der geringen Seitenzahl beider

Schriften iſt die Möglichkeit vorhanden , daß ſie Schriften größeren

Umfanges angebunden find .

Prozeß Xroſigk .
Gumbinnen , 19. Aug .

Der Präſident macht zunächſt folgende Mittheilung : Es iſt ein

Bericht eingegangen an die zweite Diviſton bekr . Ermittelungen , welche

über die Aeußerung eines Unteroffiziers des Gardekorps gegenütber
— — —

Mann mit der eiſernen Willenskraft wird in dem gewaltigen Kampf ,
der gegenwärtig jenſeits des großen Waſſers zwiſchen Arbeitgebern

und Arbeitern wüthet , und welchem er Kraft ſeiner Milliarden durch

einen einzigen Fingerzeig ein friedliches Ende bereiten könnte , ſtcherlich
nicht nachgeben ; er wird den ausſtändigen Eiſenarbeitern auch nicht
um Haaresbreite entgegenkommen , und ſollte er ſeine Hartnäckigkeit

18 den tauſendfachen Geldopfern bezahlen müſſen . Er hat es
a azu !

— „ Weltreiſende “ bei Jules Verne . Eine hübſche Verſpottung

der neuerdings üblich gewordenen Hetzfahrten um die Welt nach

Jules Verneſchem Rezept , die der „ Matin “ mit ſeinem Gaſton

Stiegler eröffnet hat und die dann von anderen Blättern bis zum

Ueberdruß nachgeahmt wurden , bringt der „ Figaro “ aus der Feder

eines ſeiner Mitarbeiter , der unter dem Namen „ Pierre ou Paul “

witzige Zwiegeſpräche in der bekannten Capusſchen Art ſchreibt . Die

Szene ſpielt in Amiens , bei Jules Verne . Elegantes Arbeitszimmer .

Weltkarte. Ein alter Diener tritt ein und meldet : „ Herr Leopold

Stapley . “ — Jules Verne , erſtaunt : „ Ein Beſuch ? Laß ihn ein⸗

kreten , Phileas . “ Herr Stapley tritt ein und nimmt das Wort :

„Meiſter , ich will 5 Wochen im Luftballon zubringen und habe vorher
das Bedürfniß gefühlt , Ihnen die Hand zu drücken . . Jules⸗

erne : „ Hier iſt ſie . “ ( Händedruck . ) „ Ihr Ballon iſt doch lenkbar ? “
— Herr Stapley : „ Wie ein alter Pudel an der Leine . voraus⸗

geſetzt natürlich , daß wir weder Wind , noch Regen , noch irgend eine

ſener atmoſphäriſchen Störungen haben , die leider . . . — Jules

Verne : „ Ich verſtehe , ich verſtehe . Auf Wiederſehen , mein Herr . “
Gerr Stapley geht ab . Phileas tritt wieder ein . ) Jules Verne :

„ Was iſt nun wieder ? “ — Phileas : „ Ein Journaliſt ift da , gnä⸗

diger Herr . “ ( Der Journaliſt tritt ein . ) Der Journaliſt : „ Meiſter ,
ich muß Sie umarmen . Ich reiſe heute Abend nach dem Monde ab . “
— Jules Verne : „ Thun Sie das , junger Mann . ( Umarmung und

Kuß. ) „ Sie nehmen doch mein Beförderungsmittel ? “ — Der Four⸗

naliſt : „Selbſtverſtändlich . Die Granate . . . innen mit Seide ge⸗
füttert . . Wir ſind zwei , die wir dieſelbe Idee hatten . Wir machen

aber die Reiſe von verſchiedenen Abfahrtsſtationen aus . Der Eine

darauf an , wer ſchneller fährt . “ — Jules Verne : „ Ein ſchöner Wett⸗

eifer ! Auf Wiederſehen , mein Herr . “ — Der Journaliſt : „ Auf

Wiederſehen , Meiſter , und beſten Dank . Ich reiſe jetzt noch einmal ſo

muthig . “ ( Geht ab . ) Phileas , meldend : „ Herr Jacques Claudi⸗

cant ! “ — Jules Verne , entſetzt : „ Na , das iſt ja heute ein netter

Tag ! ! “ — Herr Claudicant tritt ein und ſpricht : „ Meiſter , ich habe

die Abſicht , 20 000 Meilen unter Waſſer zurückzulegen . Ich bitte

Sie um Ihren Segen . “ — Jules Verne : „ Mit dem größten Ver⸗

gnügen . “ ( Gibt ihm den Segen . ) „ Und ſehen Sie ſich vor , damit

Sie nicht naß werden ! “ — Phileas , meldend : „ Die Kinder des

Kapitän Grant Jules Verne , dem Wahnſinn nahe : „ Ge⸗

nugl1 Ich bin für keinen Menſchen mehr zu ſprechen . “ ( Allein . )

„ Ach ! ſo was ! Ich werde alſo wieder Mode ? “ —

— Der Lumpenſammler als Millionär . Mitten unter den

prächtigen Häuſern der vornehmen Avenue du Bois⸗de⸗Boulogne in

Paris befindet ſich, von den Bäumen eines Gartens verdeckt , eine

elende Lumpenſammlerhütte , die unberührt geblieben iſt und ſeit der

fernliegenden Zeit , wo die Avenue noch „ Plaine Maillot “ hieß . Die

alte Hütte hat eine höchſt merkwürdige Geſchichte . Sie gehörte einem

Lumpenſammler⸗Ehepaar , dem die Lumpen nach und nach ein Ver⸗

mögen eingebracht hatten . Das reichgewordene Ehepaar wollte aber

die armſelige Hütte um keinen Preis verlaſſen . Als die Alten ſtarben ,

bplieben ihre Kinder , drei Mädchen , verwaiſt zurück ; ſie waren noch

jung und hatten keine Ahnung von ihrem Reichthum , da ſte im Eltern⸗

hauſe immer ſehr knapp gehalten worden waren . Die Behörden

ſchritten ein , um den Nachlaß zu prüfenz ein Buch Stempelpapier nach

dem andern wurde mit unleſerlichen Schriftzeichen bedeckt , und ſchließ⸗

lich eröffnete man den drei erſtaunten Erbinnen , daß ſie ein Vermögen

von fünf Millionen Franken beſaßen . Sie waren einfach erzogen und

führten nach wie vor ein einfaches Leben . Keine von den Dreien ver⸗

hefrathete ſich . Das Alter kam ; zwei der alten Mädchen erlagen faſt

gleichzeitig den Folgen der Influenza . Die Ueberlebende war die

einzige Erbin des inzwiſchen ungeheuer angewachſenen Vermögens .

Paris hatte ſich inzwiſchen gründlich verändert . Die vorſtädtiſche

„ Plaine Maillot “ war verſchwunden , um dem „ Quartier Maillot “ ,

fährt vom Monde ab und der Andere von der Erde . Es kommt einem der vornehmſten Stadtviertel , Platz zu machen . Die „ Avenue

de ' Impöratrice “ war neu angelegt worden , und am Rande dieſer

Avenue lag das Stück Land und die Hütte der alten Lumpenſammler .
Man bot der Eigenthümerin eine ſehr hübſche Summe für ihren Beſißz;
ſie lehnte energiſch ab , indem ſie erklärte , daß ſie dieſen Winkel zum
Andenken an ihre theuren Verblichenen behalten wolle . Jeßt liegt

dort die Avenue du Bois⸗de⸗Boulogne “ mit ihren prächtigen Paläſten

und ihren großartigen Gartenaulagen . Die Lumpenſammlerhütte iſt

aber noch immer da , inmitten eines hübſchen Gärichens mit rothen

und weißem Geranium , mit Gänſeblümchen und wilden Roſen . Das

Terrain , das der Garten einnimmt , iſt zwei Millionen werth . Sopiel
bot vor Kurzem eine Bargeſellſchaft der Beſitzerin , der letzten der

Lumpenſammlertöchter ; ſie lehnte auch diesmal ab . „ Und wenn man

mir zehn Millionen gäbe, “ ſagte ſie , „ würde ich Haus und Garten

meiner Eltern nicht verkaufen . “ Die Dame iſt bereits 77 Jahre alt ,

und da ſie keinen Erben hat , dürfte ihr rieſiges Vermögen ſammt

„ Haus “ und Garten über kurz oder lang dem Staate zufallen . Das

halb zerfallene Häuschen der Millionärin trägt die Nummer 28 der

„ Avenue du Bois “ , und ihr Name ſteht nicht in dem Adreß buch der

„ vornehmen Welt “ von Paris .
— Drei Küſſe auf der Straße . Aufſehen erregte in der Fried⸗

richſtraße ( Berlin ) unlängſt unweit der Georgenſtraße , folgender
Vorfall : Ein Mann ſtieg von einem Omnibus der Linie Stettiner

Bahn Bülowſtraße und eilte auf eine feingekleidete junge Daue zu⸗

te , ehe ſie ſich von ihrem Schreck erholen konnte , drei herzhafte Küſſe

erhielt . Auf das Geſchrei der Dame ſprangen einige Paſſanten her⸗

bei , die den Kußräuber feſthielten und einem Schutzmann zuführten .

Der Herr ſowohl wie die Dame mußten zur Polizeiwache folgen , wo

der Fremde angab , daß die Dame — ſeine Braut ſei , mit der er⸗ ſich

vor Monatsfriſt in Heringsdorf heimlich verlobt habe . Die Dame

gab zu , daß ſie zu beſagter Zeit in Heringsdorf geweilt habe , ſtellte

aber jede Bekanntſchaft mit dem ſtürmiſchen Liebhaber gauz ent⸗

ſchieden in Abrede . Ob man es mit einem Geiſteskranken zu thun

hat , wird die Unterſuchung ergeben . Der Herr konnte ſich als ein

unverheiratheter Kaufmann H. aus Berlin W. auswetfen .

— Haarmärkte . Es gibt in Frankreich noch mehrere Ort⸗

ſchaften , vor Allem in den Provinzen Bretagne , Auvergne und Limou⸗
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Dragoner Minuth iſt der Meinung , daß Hickel etwa
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die geſammten Mannſchaften der Schwabron v. Kroſigks
rufen , die bereits im Juli eidlich vernommen worden ſind.
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Kohlmeyer

ſaß am Vage nach dem Morde in der
17 1 Abarhets dieUnteroffi

Im fiel bei Griege ſch Blick und ſein
eres Auftreten auf . Er wenand in die Augen ſehen .

Präf . : Glaubten Sie , daß Griegat der Thäter ſei ? Kohlmeyer : Mir
kam es 1 bor . Präſ . : Haben Sie gehhört, wer es geweſen iſt ? Zeuge :
Nein . Präſ . : Glauben Sie , daß Griegat der Thäter iſt ? Zeuge :
Nein , das kann ich nicht ſagen . Staatsanwalt Meyer : Bei der
ereſten Verhandlung iſt feſtgeſtellt worden , daß Griegat zur Mo 1dseiter ndwerkerſtube war .

Leutnaut v. Wedel

1 der bis Weihnachten Rekrutenoffizier war . Ltn . von
Wedel : Rittmeiſter v. Kroſigk lobte einmal mir gegenüber Marten
und ſagte , der junge Mann mache ſeine Sache ſehr gut . Einmal
hat Herr b. Kroſigk das auch vor allen Unteroffizieren geſagt . Präſ . :
Hat Rittmeiſter v. Kroſigk vielleicht bei anderen Gelegenheiten ge⸗
äußert , daß er ein perſönliches Mißtrauen gegen Mareten hege?2
Otn . v. Wedel : Nein , im Gegentheil , er ſagte Das iſt meine
beſte Abtheilung . Beiſitzer Major Ziermann : Obe erſt v. Winter⸗
feld hatte ein Auge auch auf Aeußerungen über das außerdienſtliche
Verhalten , Lin , . Wedel :Der Herr Rittmeiſter hat ſich mir gegen⸗
über nur über das dienſtliche Verhalten geäußert .

Es kritt eine Mittagspauſe bis 4 Uhr ein . Der Vorſitzende
Oberſtleutnant Frhr , v. Schimmelmann ordnet an , daß die Ange⸗
klagten nach der Mahlzeit unter Aufſicht auf demtgekenenhof ſpa⸗
gieren geführt werden .

Nach der Pauſe wird

Frau v. Kroſigk ,
die Wittwe des Ermordeten , aufgerufen . Sie giht ihre Ausſagen
in ſehr erregtem Tone ab . Mein Mann 5 den Unteroffizier
Marten für einen im Dienſte tüchtigen und brauchbaren Soldaten .

Perſönlich hegte er aber ein Mißtrauen und eine Antipathie gegen
Marten , die von Jahr zu Jahr zunahm . Mein Mann hätte deshalbh
Marten ſehr gern von ſeiner Schwadron entfernt , Im Herbſt 1899
ſagte mein en einmal a3u mir , ex werde jede e wahr⸗

un Marten guch guf Kommandos zu ſchicken . Marten wäre

ihm in hohem Grade unſhmpathiſch . Aus dieſem Grunde ſchickte
hn mein Mann auch im Jahre 1900 nach Berlim zur Tele⸗

graphenſchule . Präſ . : In welcher Hinſicht 5 denm Marten dem
Herrn Rittmeiſter unſympathiſch ? Frau von Kroſigk : Darüber
hat er ſich mir gegenüber nicht ausgelaſſen , er hielt ihn eben
für ( ſich beſinnend ) für einen minderwerthigen Charakter⸗

17 : Traute er ihm irgend welche Schlechttigleit zu oder hielt er
ihn für Anaufrichtigs Frau v. Kroſigk : Ja , er hielt ihm für einen
unaufrichtitigen Menſchen . Er meinte , daß er vom Wachtmeiſter Marten

E .
aufgehetzt würde . Pegf. Wann kam der Herr Rittmeiſter nach Konſtauz „ „ 4,29 4,280
Stallupönen ? Zeugin : Im April 1897 . Se her bald ſchon liefen

anonhme Briefe ein . Ich zog im Herbſt nach . Im Winter wurden
uns die Fenſter mit Steinen eingeworfen . Präſ . : Iſt das öfter vor⸗

gekommen ?
7915

: Ja , dreimal . Präſ . : Dann ſoll auch auf den

Rittmeiſter geſchoſſen worden ſein ? Zeugin : Ja , und zwar zweimal ,
in der Dun fkel 55 durch die Fenſterſcheiben , das zweite Mal waren wir

gerade von einem Ausgang heimgekommen . Die Kugel ſchlug in der

Kinderſtube ein . Beide Male iſt das Geſchoß unauffindbar geweſen .
Später paſſirte dann nichts Derartiges mehr . Nur einen Drohbrief
erhielt mein des Inhalts , er ſolle ſich aus Gumbinnen ent⸗

fernen . Andernfalls würde ihm mit dem Tode gedroht . Die Briefe
ſind ſäm : 5 in Stallupönen gu worden . Sie waren mit
der verſtellten Handſcheiſt eines an d gebildeten Mannes ge⸗

en. „Präſ : :
: Hat Ihr Mann ſich i n über Marten ge⸗

＋.

äußert? Frau v. Kroſigk; N ein .

Die zerſchnittenen Wagenpolſter .

Unteroffizjer Kahl war che des Rittn 18 v. Kroſigk

in Stallupönen . Er, war dem
Anhänglichkeft bezeigte . Zeuge : —5
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s geſagt ſeen ſol

Rachr ichten und 1 Frame
19. Aug. Die , Sch!Aeſiſche Zeitung⸗ meldel

der Nacht von Sonnabend auf Son imiag

5bliliclich beſchaſeueleſe Arbeiter Jec
8 Oſtrog , die wegen Ruheſtörung vor den

Gaſthauſe von en Nachtwächtern verhaftet werden ſollten,
auf Letztere und tödteten Nachtwächter Seemann . Sie er⸗

gaffen dann die Flucht auf einem Kahn , den ſie dem Eigen⸗
thümer unter Bedrohung ſeines Lebens abgenommen hatten , 6z
gelang, Jeſ Bresnitz zu verhaften , Adamietz tödtete
durch einen

55 055 in den Mund .
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„Bei dem Untergang de⸗

Jslande ſind 66 Perſonen unge Hauptſe hlich infolge de r Keſſelexploſton . Das Schiff
führte 15 Frkf . Ztg . eine Viertelmillion Goldſtaub mit ſich,

* Waſhington , 19 . Aug . Reuter meldet , di Ne⸗
gierung habe beſchloſſen , keinerlei mi litäriſche Gewalt anzu⸗
wenden , um den Verkehr auf dem Iſthmus von Pana mg
offen zu halten , falls nicht offenbar wird, daß die columbiſche
Regierung nicht im Stande iſt , dies zu thun .

) V Dampfer des Nord⸗
de Achen Lloyd „Bahern “ iiſt um 11 Uhr Vormittags wieder
abdgefahr en , nachdem Prinz Tſchun den Beſuch des Ad⸗

jutanten des Khedive empfangen und exwidert hatte .
. 4* *.

Der Burenkrieg .
*k London , 19 . Aug . Eine Dep 1 des „ Bureau Dal⸗

ziel “ aus Trouville vom 19 . d. M. meldet , ein dort von Hagg
angekommener Pariſer Finanzier , der das Vertrauen der Burg⸗

führer genieße, behaupte , daß dieſe Woche ernſte Entwickelungen
im Zuf menhange mit dem Ende des Krieges er ! werden ,
Die Kaſſe der Buxenführer in Europa ſei erſchöpft . Ihre Ver⸗

pflichtungen würden mit niederländiſchen Bahnn gedeckt.
Das Befin den Krügers ſei bedenkklich , trog
amtlicher Dementis . Krügers Rathgeber ſähen endlich ein , daß

das Ende nahe ſei . ( Das Dalziel⸗Bureau iſt oft unzuberläſſig .
D N

* London , 19 . Aug . Lord Kitchener meldet aus Pre⸗
toria bom 19 . Auguſt : Kapitän Wood unternahm geſtern früh
mit einen 2 ſeil der Pol igeitruppe und einer ab unter dem

Befehl des Kapitäns Morley ſtehenden Abtheilung in Slärk
don eiwa 1750 Mann von ſeiner Stellung ſüdlich vom Elands⸗
river aus eine Rekognoszjirung gegen Bronkhorſt Spruit ,
Er überraſchte in der Nähe von Middelburg ein ſtarkez
Burenlager ; 23 Buren wurden

getödlet. Da der Feind
hedeutend ſtärker war — man ſchätzte ihn auf 600 bis 800

Mann — war Wood nicht in der Lage, ſeinen Erfolg auszu⸗

nützen ; beim Rückzug hatte er einen Todten und ſechs Ver⸗

wundete, darunter Kapitän Morley ſchwer .
0Mann werden

vermißt . Die Haltung Aller war ausgezeichnet . Der Feind muß
aber mehr als 23 Todte haben .

*

Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers, “ )
Berl in , 20. Aug . Die Morgenblätter melden : Bei der

Stadt Kursko verſchüttete ein Bergſturz 3 Häuſer . 14 Perſonen

wurden getödtet .
* Berlin , 20 . Aug . Das „ Berl . Tgbl . “ meldet aus Poſen ;

In Schoode ſtarben infolge Genuſſes giftiger Pilſe 5 Perſoneg .
* Saint Louis Mary Galantain , 20 . Aug . Eine

Feuersbrunſt zerſtörte bemahe die ganze Stadt Grand Bourg ,

„ Berlin , 20 . Aug . Die Morgenblätter melden aus Saganz

Rittergutsbeſi iter Frahne in Dittersbach , Sohn des Commerzien⸗
raths Frahne in Landshut wurde durch einen Unglücksfall auf der

Rebhuhnjagd erſchoſſen .

ekten⸗Societät vom 19. Aug . Creditaktien

20118 175 . 50 , Rhein . Bank ( Mülheim 9. d.

Ruhr ) 48 , Aproz . Itgliener 98 , Bochumer 168 . 80 , Harpener 1550
Eſchweiler 194 . 20 , Concondia 249. 20, el Dürr & Co. 89,

Allgem. Elektrizitäts⸗Geſellſchaft(Ediſon) 175 . 50

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 15 . 16 . 12 . 18 . 19 . 20,Bemerkungen

„ 3 3,41 3,40 85Naſer 205 8,20 8,012,96 UAbds. 6 Uh

Kel ! 359 348 3,61 3,46
Lanterburg 4,96 5,½05 5,015,12 5,09 Abds . 6 Uh

Dennn 5,10 ö, 00 5,105,03 5 1

Germersheim . 94 4,90 4,94 . - P. 12
5

Mannheim ,84 492 4,83 4,89 4,82 Morg. 7 19
I 9 20¹ 1,961,96 . - P. 12 u0
Bingen 3,42 . ,52 2,30 10 Uhr

Kanlbßzßz . 288 2,98 2,91 2 Uhr

Koblenz 278 286 . 87 2,84 10 Ühr

Köln . 3280 2790 8,00 2,94 2 Uhr

Ruhrort 2,14 2,28 2,86 6 Uhr

m Ne ar :
Wa „ . 80 4,88 4,81 4,85 4,77 V. 7 Uhr

Heilbronn 1⸗254U. 37 1,28 1,08 0,94 ] V. 7 Uhr— — — — — —— —
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Mauthetm , 20 . Auguſt . Weneral⸗Auzeiger .

und Kreis⸗V
5

Sekanntmachung .
Die Landtagswahlen 1901 betr .

No. 22 797 .

Mannheim und den Vorſtädten liegen vom Dieuſtag den
20 . Anguſt acht Tage lang bis einſchließlich Diens⸗

ag den 27 . Auguſt 1901 , jeweils Vormittags von
10 bis 1 uhr und Nachmittags von —8 Uhr und
ann Sountag den 25 . Auguſt d. . , Vormittags
von —12uhr dem Nathhauſe , II . Stock , Zim⸗
er No , 15 , zu Jedermanns Einſicht auf .

Ueberdies gelangt innerhalb der gleichen Friſt ein Ab⸗
drück der Wählerliſte für den Stadttheil Käferthal
guf dem dortigen Rathhauſe , für den Stadttheil
Waldhof auf der dortigen Polizeiſtation und für
den Stadttheil Neckarau auf dem Rathhanſe da⸗
ſelbſt zur Offenlage .

Einſprachen gegen die Liſten ſind innerhalb 8 Tagen
nach dem Beginn der Auflegung gemäß § 8 der Vollzugs⸗
grdnung zur Landtagswahlordnung vom 12. Juli 1897 bei
dem Stadtrathe in Mannheim oder bei den Offenlageſtellen
in Käferthal⸗Waldhof und Neckarau ſchriftlich anzuzeigen
oder zu Protokoll zu geben ; in der gleichen Friſt ſind die
Beweismittel für die Behauptungen der Einſprache , falls

Die Liſten der Urwähler aus der Stadt feen

die betreffenden Thatfachen nicht offenkundig ſind , beizu⸗
bringen . 96491

Judem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen ,
machen wir darauf aufmerkſam , daß bei der Wahl der
Wahlmänner nach §8 18 genannter Verordnung nur Die⸗

jenigen zur Stimmabgabe zugelaſſen werden dürfen , welche
in die Wählerliſte aufgenommen worden ſind .

Mannheim , 14. Auguſt 1901 .
Der Stadtrath :

Martin . Ben der

Bekauntmachung.
Rheinſtraßenbrücke

gen hie 5
Neuntniß , daß d
arbeiten auf der sbrü

kanal beiben Verbindung der
Rhei

0 i det ſind ,
d die Fuührverkehr

ſwieder frei gegeben iſt . 96871
Mannheim , 18. Auguſt 1901.

Großh , Bezirksamt :
Schaefer .

Vekauntmachung.
Straßenſperre betr⸗

( 388 ) .Nr. 908611¹ vbringen
hierimit zur öffent Kenntſüß ,
daß behufs Vornahme von
Sielbau⸗Arbeiten in der
SchwetzingerſtraßezwiſchenTrait⸗
telir⸗ und Viehho ße die Ab⸗
ſperrung dieſer Straßevom 19.
ds, Mis . an bis auf Weiteres
nöthig fällt .

Während dieſes Zeitraums iſt
die Benützung der erwähnten
Sttaßenſtrecke für den ge⸗
ſammten Fuhrwerksverkehr
verboten. 96872

Zuwiderhandlungen werden ge⸗
maß 8 121 . ⸗S B. Uund
K 8660 . ⸗St zeld
dis zu 60 Markoder mit Haft
bis zu 14 Tagen beſtraft .

Maunheim , den 19. Aug . 1901.
Großh , Bezirksamt :

Schaefer .

wangg⸗Perſteigerung .
Mittwoch , 21 . Auguſt 1901 ,

Nachmittags 2 uhr ,
llerde ich im Pfandlokal Q 4, 5

hier gegen baare Zahlung im
Vollfreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern :
ſchweres Wagenpferd , 2
Schweine , 2 Schreibmaſchinen
Empfres , Nähmaſchinen , 10
Mille Cigarren , ſowie Mö

aller Art, außerdem 1 Waf
1 Pierdegeſchirr und 1 Soda⸗
kwaſſerfüllapparat. 96894

Maunheim , 19. Auguſt 1901.
Striegel , Gerichtsvollzieher ,

Tatterſallſt

Zwangs⸗Nerſteigerung.
Mittwoch , 21 . Anguſt er . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
weide ſch im Pfandlokale Q 4,5
ler , gegen Baarzahlung im
Bblſtreckungswege öfſentlich ver⸗
ſteigern : 969020

Waſchkommoden. Spiegel ,
Aguapee, Schränke , Berllen ,
Weißzeug und Souftiges .

Mannheim , 20. Auguſt 1901.
Nopper ,

Gerichtsvollzieher .

Af⸗Verſteigetung.
Nächſten 96878

Freitag , 23 . Aug . d . . ,
Nachmittags 1 Uhr
beginnend , verſteigert die
Gutsverwaltung Kirſchgarts⸗
hauſen den diesjährigen Obſt⸗
erkrag öffentlich an den Meiſt⸗
hietenden. Zufammenkunft
Aul dem Hof .

83798

Spec. - Handlung für
Photograph. Aerkitkel.

Fetzoldt & Koos
, X. Teleph . 1234 .

bird It größeren und kleineren
kantitäten abgegeben au

Poochentagen polt 8 bis 12 Uhr
11

85 und 2 bis 7 Uhr Nachm . ,
Soun⸗ u. Feſertagen von
s bis 9 und 11 bis 12 Uhr

den und iſt abzuholen in der
Tauerei. 86214
Mannheimer Aktienbrauerei ,

7

Den Nachlaß der
dahier , 8 6, 11, ver⸗
ſtorbenen Henriette
Hild Wwe. betrefſend .

Wer eine Forderung an obigen
zu machen hat , wird

uf kt, ſolche innerhalb
Tagen bei dem Unterzeichneten

anzumelden . 96765
Mannheim , 18. Auguſt 1901.

Karl Becker , K 3, 16,
Nachlaßpfleger obigen Nachlaſſes .

Banarbeiten⸗Vergebung
Cindenhofkirche .

Die Grab⸗, Maurer⸗ und Gra⸗
nitarbeiten zum Neubau der
Lindenhofkirche nebſt Pfarrhaus
ſollen im Wege des ſchriftlichen
Angebotes auf Einzelpreiſe unter
den allgemeinen und beſonderen
ſtaatlichen , ſowie Ergänzungsbe⸗
dingungen vergeben werden .

Die Pläne und Unterlagen
können Montag , den 19 . d. M.
bis inel . Samſtag , den 24 , d.
Mis . , jeweils von —12 uhr
und —6 Uhr in der Sakriſtei
der Concordienkirche eil 0
und ebenda die Angebotsformu⸗
lare und Bedingungen gegen
Vergütung von Mk . . 50 in
Empfang genommen werden .

Die niit der Au
denhoftipche Mannh 5
ſehenen Angebote ſind ſpäteſlens
Samſtag , den 31. Auguſt d. Js .
verſiegelt an den Evangel .
Proteſt . Kirchengemeinde⸗
rath Maunheim einzureichen .

Die Zuſchlagfriſt beträgk bier
Wochen . 96495

Manunheim , den 9. Aug . 1901.
Die Bauleitung :

Curjel u. Moſer , Architekten .

Vergebung
von Bäuarbeiten .

Zu dem neu zu erbauenden
Gräfl . von Oberndorff ſchen
Dekonomiehof bei Edingen ,
Bezirksamt Schwetzingen , ſollen
die nachſtehenden Baugrbeiten
zu einem neuen Wohnhaus ,
Stallungen und Scheuer im
Submiſſionswege vergeben wer⸗
den und zwar : 96848

1. Grabarbeiten M. 1,300 . —
2. Mauxerarbeiten „ 23,050 . —
3. Tüncherarbelten „ 2,000 . —
4. Zimmerarbeiten „ 14,600 . —
5. Schreinerarbeit . „ 2,010 . —
6. Glaſerarbeiten 860 . —
7. Schloſſerarbeiten , 1900 . —
8. Schmiedarbeiten „ 170 . —
9. Spenglerarbeiten , . 150 . —

10. Auſtricharbeiten „ 850 . —
Die Pläne , Ueberſchläge und

Bedingungen liegen bei dem
Gräflich von Oberndorfſiſchen
Nenkamte in Neckarhauſen zur
Einſicht auf und wollen Lieb⸗
haber zur Uebernahme dieſer
Arbeiten ihre Offerten ſchriftlich ,
verſiegelt und portofxei längſtens
bis Samſtag den 81. ds. Mis ,
Abends 5 Uhr , ebendaſelbſt ab⸗
geben .

Zwangsverſteigerung .
Mittwoch , 21. Auguſt l. . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfändlokal q 4, 5

ter 96915
Möbel aller Art , Liqueure ,

Wein und Ladenwaaren , ein

Hicher
eine Ladentheke mit

Zugehör , Kleiderſchränke und
Uderes ,

gegen Baarzahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öſſentlich ver⸗

e 969 18
Mannheim , 20. Auguſt 1901,

Noſter ,
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , den 21 , d. M, ,

Nachmittags 2 Uuhr ,
werde ich im Pfandlokal Q4 , 5
hier gegen baare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 96876
1Klavier , 1 Billard , Kanapees ,

Kommoden , Schränke , Tiſche , 1
Nähmaſchine , 1 Schreibkommode ,
17 Bände Lexikon , 1
elektr . Lichtbadkaſten mit Zube⸗
hör, 6 Gänſe , 5 Hühner , 1 Behr⸗
ungsfachmaſchine , 1 Knopflade
und ſonſt verſchiedenes ,

ferner in Seckenheimerſtr . 36,
1 Fournirofen .
Mannheim , 20. Auguſt 1901.

Hildebrandt ,
Gerichtsvollzieher .

— — eeeeeeeeeeee ,

Nhelnſchifffahrt .
Nr . 3590. Nachſtehende Bekanntmachungder Gr . Provinzial⸗

pirekti „ Mainz den 13. Augaſt 1901 bekreff .L ein sberhalb Mainz bringen wir zur
ahrttreibenden . 968629.

Auguſt 1901.
Gr . Rheinbau⸗Inſpection :

Spreng

Sekgunkmachung für die Aheinſchifffahrt .
Unter Bezugnahme auf die B ng vom 10. Novem⸗

ber d. J. zwikd hierdurch zur 5 tniß der Schifffahrttreibenden
gemacht , daß von Anfang Auguſt d. J. ab bis auf Weiteres an
der Eiſenvahnbrücke über den
Bauarbeiten forigeſetzt werden , zu deren Ausführung zunächſt in
den Qeffnungen 8 und 4 nach deim rechtsrheiniſchen Ufer zu au
der Unterkannte der Brückenkonſtruktion kleine Hängegerüſte von
le 15050 m Höhe und 4,70 m Länge angebracht werden m
die je nach dem Bedarf verſchoben wenden .

Zur Vermeidung von Unglücksfällen wird daher für die Dauer
der vorbezeichueten Arbeiten angeordnet , daß Schiſſe nicht direkt
unter den angebrachten Hängegerüſten durchfahren dürfen , ſondern
ſeitlich aus

ichen haben .
2 äußerſten Enden der

Hä
e⸗

1 let . Be
en die Gerüſte hochgezogen, ſodaß eine Beſchränkung der
tnicht ſtattfindet . Zuwiverhandlungen werden gemäß 8

der Nheinſchifffahrts⸗Pollzeiordnung beſtraft .
Mainz , den 18. Auguſt 1901 .
Großherzogliche Provinzial⸗Direktion Rheinheſſen .

J. . : Dr . Steeg .
77 2 7 8
Vergebung lun Sielbaumaterialten .

Die Lieferung nachſtehender Sielbaumaterialien zur Herſtel⸗
lung der Sielbguten in der Neckarauer Landſtraße und Angelſtraße
n Neckargu ſoll öſſentlich vergeben werden und zwar :

1) ca. 2,000,000 Ziegelſteinen ,
2) eg. 3,200 lidm . Steinzeugſohlſtücke ,

1,000 Stück Einlaßſtücke aus Steinzeug ,
1,000 „ Verſchlußteller ,

8) 1,400,0 % EKg. Portlandeement ,
4) ca. ( 8,000 obm Rheinkies und Rheinſand ,

( 1,500 „ Mauer⸗Rheinſand .
„Die Bedingungen und Augebotsformuſare liegen auf dem
Tiefbauamt Lit. L 2 Nr . 9 zur Einſicht auf und werden Abzüge
gegen Erſtattung der Vervfelfältigungskoſten abgegeben .

Augebote ſind portofrei verſiegelt und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen ſpäteſtens 96572

Samſtag , den 31. Auguſt l. J8 . , Vormittags 11 uhr ,
bei unterzeichneter Aimtsſtelle einzureichen .
Den Bielern ſteht es frei , der Eröffnung der eingelaufenen
Angebote an genauntem Termine zuw

5

Nach der Eröffnung der Suhmiſſions
gebote nicht mehr angenommen werden .

Zuſchlagsfriſt 6 Wochen .
Maunheim , den 12. Auguſt 1901.

Diefban amt :
Eiſenlohr .

Abpollo - FPbeater .
Dienſtag , den 20 . Auguſt 1901 , Abends 3¼ uhr :

Zum Jten Mals : „ San Toy . “
Chineſiſche Opevette in 3 Akteu von Sidney Jones ,

( Componitt der „Geiſha . “ ) 96879

Kassaöllnung 7½ Uhr . Foxverkauf giltig !

oberhalb Mainz die

75

Di

Saalbau⸗Theater .
Dienſtag , den 20 . Auguſt

Den Nur einmalige Aufführung !

Die ſieben Schwaben .
Große Operette in 3 Akten von Carl Millöcker . 96918

Privak⸗anz⸗Juftitut Kühnle.
Mitte September beginnen meine Anterrichtscurſe .

Um baldgef . Aumeldungen bittet höflichſt

Hochachtungsvoll
5 22 75

J . Kühnle , A 3, 7a, Lehror der Janzkunst .
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer .

Eytraunterricht zu jeder Tageszeit .
An den

Deutſchnatisnalen

Handlungsgehilfen⸗Perhand
Vereinigte Ortsgruppen Mannheim .

Ihr ſtyliſtiſches Kunſtprodukt in No . 378 iſt in

erſter Linie an eine ganz falſche Adreſſe gerichtet ;
denn jener Artikel in der Neuen Bad . Landeszeitung ,
der übrigens unſeren vollen Beifall findet , ging nicht
vom Vorſtand des hieſigen Bezirksvereins , ſondern
von an unſerer Penſtonskaſſe betheiligten Kreiſen in

Wahrung berechtigter Intereſſen aus .

Was Herrn M. betrifft , ſo zeigte derſelbe ſeine
58er Mitgliedskarte vor , betheiligte ſich an unſerer
Diskuſſton interner Angelegenheiten , obgleich er ſich
in Hamburg ſeit Kurzem abgemeldet hatte . Sein

Verhalten können wir nicht für anſtändig bezeichnen
und Ihre Anklage fällt ſomit auf Sie zurück

uf einen weiteren Zeitungskrieg laſſen wir uns

nicht ein . 96852

Verein für Handlungscommis von 1838.
Der Vorſtand des Bezirks Maunheim .

abessbeige Damen-Stenagfafen -Vefen
Mannheim .

Lokal O 1, 14 , part .
Anfang September beginnt ein neuer Anfänger⸗

kurs , ebenſo ein neuer Fortbildungskurs . Anmel⸗

dungen bitten wir uns entweder mündlich je Abends
— % 9 Uhr im Lokal oder ſchriftlich bis ſpäteſtens

Ende dieſes Monats zukommen zu laſſen . 96888

Der Vorſtand .

Gebrauchte Kiſten
von guter Beſchaffenheit , kauft , und

ſieht gefl . Offerten entgegen die

Steingutfabrin Grünſtadt
Aet . - Ges .

in Grünſtadt ( Pfalz ) .

NB. 96851

96888

erkündi
—

ungsbl 1fl .

U. Kinderausst

eee 855 Ub

Grlenlaliselle Seggicbe

A. Sexauer Machl, ,

in allen Dimonslonen .
26

Hannheim ,

2, 6.
80

einſchließlich 27 . A

für die Stadt : Rathh

Nur in die Liſte
Stimme abzugeben .

ſofort zu veranlaſſen .

— —

MA
Die Liſten der Urwähler zu den Landtagswahlen liegen vom 20 , bis

Sonntags von — 12

IXXNHEIM .
uguſt , Werktags von 10 — 1 u . 3

Uhr auf und zwar :

aus II . Stock , Zimmer Nr . 15 ,

8Uhr ,

„ Käferthal ; : auf dortigem Rathhauſe und bei Adlerwirth Hörner ,
„ Waldhof : auf dortiger Polizeiſtation ,
„ Neckarau : auf dortigem Rathhauſe und im Gaſthaus zum Engel ,
„ Meckarvorſtadt : bei Heinrich Drapp , Reſtauration zum Waldhorn ,
„ Schwetzingervorſtadt u . öſtliche Stadterweiterung : bei Peter

Metz, Seckenheimerſtraße 72 ,

„ Lindenhof : in der Gaſtwirthſchaft zum deutſchen Reich, Lindenhofſtr . 20 .

Eingetragene haben das Recht , am Wahltage ihre

Wir fordern unſere Mitglieder und Freunde dringend auf , nachzuſehen ,
ob ihr Name in der Wählerliſte eingetragen iſt , wenn nicht, deſſen Eintragung

901225

Der Vorstand .

aeeruenn

Statt jeder b

dass unser guter

Onkel , Herr

Um stille Th

primg BprSteiukaſſen⸗Stitelt N

Marke 8 & B, à Mark 200 . —

per 200 Ctr . fraueo Waggon Mannheim .
bedarf der hieſ. Stadt⸗Conſumenten zu gleichem en⸗gros⸗ - Preiſe .

Alle Sorten Nohlen und Noks zu billigſten Tagespreiſen .
Johannes Putzhardt , ihfengtoßhandlung . TeleyComptoir u. Lager: Neckarvorlandſtr . 48 , Ecke Verhindungskanal

J06
tert Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung ,

Theodor Matter
in Folge eines Unfalles in Interlaken am 17 . , d . Mts . aus

dem Leben geschieden ist .

Die Zeit der Beerdig

( Kleinere Mengen für den Privat⸗
93396

hon 699 .
u. Neckar .

285

esonderen Anzeige machen wir tieferschüt⸗

„ theurer Gatte , Vater , Schwager und

96921

eilnahme bitten

Die fisftrauernden Rinterbliebenen .
ung wird noch bekannt gegeben .

Mittwoch , den 21 . Aug 1901 ,
Nachmittags Z Uhr

Kranzſchießen
Af Stand⸗U . Piſtolenſcheibe.
96922 Der Vorſtaund .

Allg. Bad Lehrer⸗Witlwen⸗
Ind Waiſen⸗Stift.

Mit dem Motto : „ Ehre Ba⸗
ter und Mutter “ empfingen
wir von „ ungenannten “ zum

5 0 Andenken an eine
theure Dahingeſchiedene die
Summe von

fünfzig Mark .
Für dieſe hochherzige Zuwen⸗

dufg ſprechen wir den wärmſten
Dank aus .

Der Vorſtaud .96807

Hauptlehrer⸗(Lehrerinnen)⸗
Penftons⸗Verein.

Zum ehrenden Andenken an
eine theure Dahingeſchiedene
wurde uns von „ ungenannten “
mit dem Motto : „ Ehre Vater
und Mutter “ der Betrag von

fünfzig Mark
übergeben , wofür wir den herz⸗
lichſten Dank ausſprechen .
96808 Der Vorſtand .

Schützen Geſelſchaft
Mannbheim .

E. V.

Statt beſonderer Anzeige !
2

Todes⸗Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hiermit dle

traurige Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen
efallen hat , ünſeren lieben Gatten , Vater , Großvaler ,
ruder , Onkel , Schwager , Schwiegerſohn und Schwie⸗

gervater , Herrn 96846

Sakob Jahn alt ,
Privatter ,

im Alter von 52 Jahren 3 Monaten am Sountag Ahend
½10 Uhr nach kürzem ſchweren Leiden in ein beſſeres
Jenſeits abzurufen , 95

Um ſtille Theilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenuen :

Familie Jakob Jahn .
Mannheim⸗Neckaran , 19. Auguſt 1901.

—0 Die Beerdigung findet Mittwoch , den 21 . Auguſt ,
Vormittags 10 ühr , vom Trauerhauſe „ Gaſthaus
zur Krone “ aus ſtatt .

„ „ —

Colmar i . Els .
Allen Besuchern der Vogesen , Hohkinigs⸗

burg . , Drei Aehren ete , und allen Reisendden im
Elsass empfehle mein bedeutend vergrössertes und komfor -
tabel eingerichtetes 94812

Bahnhof - Hotel „ Terminus “
( gegenüber dem Bahnhof ) . Oivile Preise bei aufmerksamster
Bedienung . Portier au allen Zügen . Besltzer : Jos . Kirehner .

Als Jerienaufenthalt und Erholungsheim
für Rinder , junge Mädchen u . Damen

wird Peuſſon Walckeck b. Göppingen beſtensempfohlen .
Prächtige Lage . — Luft⸗ und Milchkuren ( eigene Meierel) , Bäder⸗
Sehr beſcheidene Preiſe . Nähere Auskunſt erthekt gern
91177 Br . med . Lechler , Schwaigern i . W.



5 . Selte .

lle Hleinen

MNngeigen
deres Augeber unbeghannt blei -
Ben wiollen , zuie bei spielsweise bei :

Stellengesuchen u. Angeboten
An- und Verkäufen

Lermietnungen
Terpachfungen
Capitalgesuchen . Angeboten

eto . eto .
Alernmmt unter strengster Dis .
crelion zum Billigsten Hreis in diæ
fuir die betrefenden Zꝛueche je -
wells Gesrgeeignetsten Zeitungen
dte Centr . - Annoucen - Hupedilion
von & . L. Daubeck O0 . 9

Die unter Chiffre G. . Daube
&Co . einlaufenden Offertbriefe
werden am Tage des Eingangs
den Inserenten zugesandt .

entraſbureau in Frankfurt .!
Str . S, 10 u . 10 .

Deſenen L diele .

aue Nummefoteure .

Die weltbekannte .

eBettfedern⸗Fabrik ,
GuſtavLuftig , Berlins . Prinzen⸗
ſtraße 46, verſendet gegen

N 50
garant neue Bettfedern d. Pf
cineſiſche Halbbaunen d. Pfd.
beſſere Halbdaunen d. Pfd. M. . 15,
vorzügliche Dannen d. Pfb. M. 2,85.

— Von dieſen Daunen genügen
3 bis 4 Pfund zum großen Oberbett .

Berpackung frei. Preisl. u. Proben
gratis . Viele Auerkennungsſchr .

Berſttz. Schufe,
DD 2 , 15 , 3 Freppen .

Sprachschule für Erwachsene , 2
Herren u. Damen , unter Ober -

leitung des Herrn Prof . Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - ausstellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span . ,

Deutsch ete . 8885

Conversation , Litteratur ,
respondenz . Veber 160 Zw. eig
schulen . Für jede Sprache nur
Lehrer der betreffenden Nation .
— Probelektlonen gratis . —
Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . amPage . Abds .
Prospekte gratis u. franko .

97 7
Unterricht
Stenographie ( Stolze⸗Schrey ) ,

Buchftihrungleinf . ,dop . u. amerik)
zu jed. Tagesz .

89704 Fr . Burckhardt , L12,11 .

Suche Engländer oder Miß für
8 Lectionen , event . franz . Conver⸗
1 99 im U e O

Pensi on
und event . Unterricht erhältlich
in einem kath . Schulhauſe bei
Meckesheim für ein ſchwaches
Staplſchulkkd . 96760

Ebendaſelbſt 18 - w. Bern⸗
hardinerhündin , prämir⸗
ter Dare zu verkaufen . Näh .
im Verl ag.

Geld⸗Darlehen
erhalten Perſonen jeden Standes
( auch Damen ) von 400 Kronen
aufwärts zu —6 %bei kleiner
jähriger Ratenz 55 In⸗
tabulat⸗Credite mit und ohne
Amortiſation . Discrete Vermitt⸗
lungen jeder Art durch 8. Gold⸗
ſchmidt , Budapeſt , Szilägyig . 5.
( Retourmarke erbeten ) . 95857

22000 Mk .
als I. Hypotheke von tüchtigem
Geſchäftsmann auf ein reutables
Geſchäftshaus geſucht . Agenten
verbeten . Offerten unter No.
95848 an die Exped . d. Bl.

8000 M.
werdenzur Ablöſung einer zweiten
Hypothek von pünktlichem Zins⸗

2 8 geſucht . Ofſerten unter
Nr. 95090 an die Exped . d. Bl.

1901 . Junggeſtügel , Butter ,
vollſt . ausgewachſ . , leb. Ankunft
gar. , 0 fracht⸗ u. zollfrei 20 St.
Bollfleif ch, fette Brathähnchen od.
15 . St . Enten M. 19, 8 St . weiße
rieſengroßeGänſe M. 24, 10 Pfd . ⸗
Eolli Naturkuhbrrtter M. . 50.

M. S . Krämer ,

„VPodwolbezysta No. 96897 .

Anterricht
5 1,1 eind Trenpe D 1, 1

aber - Diserans
Sprach - Institut

lehrt nach Konversations - Me-
thode durch wissensch . geb .
Lehrer der betr . Nation

Englisch , Französisch ,
Tal . , Spanisch .

Engl. , Französ. , Spanisch, ſtal.
Hundelskorrespondenz .

Klassen - u. Einzelunterricht .
Abendkurse .

Prospekte franeo . 88288

Ein. junger Maun ſucht von
einem tücht . Elektrotechniker

Unterricht zu nehmen .
Offerten unter Nr . 96408 an

die Expedition dieſes Blattes .
— eeeeeeeeeee

Institut

Büchler
Handelslehranſtalt

eee

Einzelunterricht und Viertel⸗
jahrskurſe . 94530

dopp. àmerik . Buchhaltung
Rechnen , Correſpond . , Schön⸗
A. Schnellſchreiben , Stenogra⸗
phie , Maſchinenſchreiben ,

Moderne Sprachen
Zeuguiſſe , Stellenngchweis .

Eimtritt täglich .
Proſpekte & Reſerenzen .

Russisch .
Unterricht ertheilt ein Ruſſe .

91181

Forienunterrioht .
Wer raſch , gründlich u. billig

Französſiſch
lernen will , melde ſich in

Eeole Française
Cones de eonfersation, Correspondanee,
Marius Ott , prof . frangais ,
5 , 3, 2. St . , oder außer
dem Hauſe . 94565

Während den Ferien für alle
Schüler franz . lat . ⸗griech .
Stunden . Mäßiger Preis .

eee
Trauen und Fränlein

können in kurzer Zeit das Neu⸗

Hypotheke
à 35000 Mk.
an 1. Stelle

auszuleihen . 96620
Oſſerten unter E. B. poſtreſtant

Maunheim .

60,000
auf ländliche Anweſen zu ver⸗
geben . Gefl . Offerten unt . Nr .
90500 an die Exped . d. Bl.

14500 M. zür Ablöſung
einer I . Hopothek auf gutes renk.
Geſchäftshaus von pünktlichem

Ar 9090c geſucht . Offert . unt .
r. 96836 an die Exped. ds. Bl.

25000 Mark
als zweite Hypotheke auf prima
Objekt geſucht .

Offerten unter Nr . 93819 an
die Exped . d. Bl. erbeten .

10000 Mark auf 2
in guter Lage geſucht.

Hypothele
Off . unt .

Nr. 95981 an die Exved . d. Bl .

„ Im Stillen gegeben , Bringt
doppelten Segen ! “ Wer iſt ſo
ſtark im Glauben an Gottes
Vergeltung , daß er, eingedenk
dieſes Spruches , es vermag ,
einer gebeugten Familienmutter
ſofort illſchweigend einen
größeren Geldbettag zuzuſenden ?

Autwort erbeten unter Chiffre
96829 an die Exped . d. Bl .

2000 Mk.
auf ein prima Haus an der Ring⸗
ſtraße zu 5 % als Nachhypothek
geſucht . Offerten u. No. 95992
an die Exped . d. Bl .

er leiht einer dedrängten
Wittwe 50 M. Pünktliche

Rückzahlung . Off . erbeten unt .
Nr . 96827an diedie Exped. d. Bl.d. Bl.

Mark 60,000 . —
auf ein größeres Fabrikan⸗
weſen in der Nähe Maun⸗
heims als I. Hypothek geſucht .

Offerten unter M. S. 501 Poſt⸗
96727lagernd Mannheim .

Schneiderin empfiehlt ſich, 8 6, 14,
links , I. Etage , Vorderhaus . 93984

ein ſchwarzer Pudel ohne
Halsband . Abzugeben
96490 Aa , 4 , 2. St .

Setter ,
auf den Namen Wenzel hörend ,
ſchwarz mit braunen Beinen u.
Bruſt , verlaufen . Abzugeben
gegen Belohnun 96875

MI , 2 , 2. Stuck .
Ein brauner , kurzhaariger

Jagdhund entlaufen . 96905

— —
16a —

Schaferhund eeeeeeUndltich
ane , gen Nl

— Befitzer 9155en Einrückungsgebühr in
Sophie Lamer, We. ft raße

1 . .
Roſengartenſtraße 16 , —Ahnlen .

O les Haus in guter Lage bei
ca. 10,000 Mark Anzahlung .

Gefl . Offert . unt . F. Nr . 96466
an die Exped . dſs . Bls .

Gebrauchte Weinflaſchen
werden preiswerih gekauft .

Gefl . Offerten unter Nr . 96688
an die Expedition ds Blattes .

Getragene Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
91316 A. Bech , S I , 10 .

Parthiewaaren
und Waarenreſte eArt gegen Caſſa 95902
J . Isler & Cie . in Zürich .

In der Oberſtadt ein gaugbares

Buch⸗x. Schreihmateriglien⸗
Geſchäft

Verhältniſſe 1 5 billig zuver⸗
kaufen . Näh . im Verlag . 93935

Zwei neuerbaute , kleine Villen
mit Garten in geſfündheitlich be⸗
vorzugter Villenſage an der Berg⸗
ſtraße im Stadttheil Neuenheim
ſofort preiswerth zu verkaufen .

Näheres Burgweg Nr . 6,
Heidelberg . 96212

Wegzugshalber Haus Mitte
der Stadt , gute Geſchäfts! age
preisw . zu verk. Offert . unt . Nr .
96850 an die Expedition ds. Bl .

Zudwigghafen am Ah.
Wirthschaft

Zu verkaufen .
Beſte Lage , 4ſtöckiges neu er⸗

bautes Haus , mit 10 % Ren⸗
tabilität . Wohnung und Ver⸗
dienſt des Wirthes frei . Beſte
Gelegenheit fur junge Leute .

Offerten unter Nr . 96859 an
die Urpevition ds. Bl.

Haus mit Laden ;
u. gangbarem Kohlengeſchäft , ſo⸗
wie Garten ( ſchöner Bauplatz
in beſter Lage Ludwigshafens
wegzugshalber preiswerth zu ver⸗
kaufen . Näheres zu erfragen
S . F . Groß , Schwetzingerſtr . 90.

Friſeurgef Paltneu u. ſein eingerichtet , in guter
Lage , Umſtände halber mit oder
ohne Waarenlager billigſt zu
verkaufen . Gefl . 05K. Nr. 96341 an die Exp .d

Verkauf .
35 —40pferd . Dampfmaſchine ,

dazu gehöriger Keſſel , 15 pferd .
Bezinmotor , ( 100 m Trausmiſ⸗
ſion ſammt Riemen u. ſ. . ) ,
1 Dinamo ſammt⸗Leitung und

8 2
Fraiß⸗ , kbricht⸗, 1 Steninr⸗
und Bohrmascheſe, 1Gelgar⸗ſäge , 1 Bandfäge , Schleif⸗
apparat , 1 Sügenfeilaraſche,
1 Trockenofen, (alles für Holz⸗
bearbeitung ) , 1 eiferne Treppe ,
( 1,20 Mtr . breit, 8 Mtr . lau
1 Biegmaſchine 2 Blagbälg ,
5 Dezimglwaagen , 1 Parthte
Pickel und Aexte und ſonſt Ver⸗
ſchiedenes. 95872

Aheinauſtraße 4, ( Lindenhof ) .
Faſt newes Pianino bill .

z. berk. J . Hofmaun Wwe . ,
Kaufhaus NI , 8 . 90294

21000 N. Neſtkaufſchilling
an 2. Stelle zu verkaufen .

Wo ſagt die Exped . 96647

Ein gut erhaltenes Pianino ,

—

ſchöner Klang zu verkaufen .
96858 R 8, 5½ a, 2. St .

Für Gaſtwirthe !
Syphonion mit Glocken⸗
ſpiel , faſt neu ; 5 Pfg . Au⸗
tomat ; ebenſo 8 junge Ka⸗
narienhähne , billig eeverkaufen . Näh . K 4, 8.

If. pol. Chiffon. Div . Waſchkom .
. Marmorpl . .Aufſ. , 1Roßhaar⸗

matr . , Spiegel , Stühle u. Verſch .
preisb. zu verk. F 4, 18, H. 881.

Harmon . , Tafelkl . Abz.
Pianos, 95946 Deimmer , Lhafen .

Ein zu ver⸗
kaufen. ＋ 6, 96718

Preiswerth zu verkaufen
1 Garnitur

2 Divans .
Näh. Pfügers grzanvſte 5parterre .

Billard
billig abzugeben . L 15, 1.

Ver Kauft iſten ? T

Krankenfahrstuhl ,
faſt neu , mit Gummireifen ,
neueſte Conſtruction , bill . abzug .
Näh . Rheinſtr . 8

—. —
94613

98203

Ein Ateken⸗ Hern
ſchreibtiſch , Ebenholz ⸗Salon ·

tiſchm. Perlmutter⸗Einlagen ,
Phantaſte⸗Zierſchrauk Ruß⸗
baum) , umzugshalber zu
verkaufen . 95296

Außkunft in der Expeb .

We hane billig z. . : 12 Ei⸗
chenſtühle, auch einz. Hängelampe ,
Läufer , gute Herrenganzüge , Man⸗
tel⸗Oeſen , Gasherd , Oelbild , Tiſch⸗
armleuchter , Wandbretter u. —

75 kasſen geſucht ein 28 17 5

Mannheim , 20 . Auguſt.Generak⸗Anzeiger
Ein Diplomatentiſch , Waſch⸗

tiſch , Lachttiſchmit Mar⸗

Wogen Aufgabe der Wirthſchaft
F 2, 10 iſt eine vollſtändige
Wirihſchaftseinrichtung bill.
zu verkaufen , nämlich : 96865

1 Büffet mit Theke ,
1 Schwenkkeſſel ,
1 Bier⸗Preſſton ,
8 Kirſchbaum⸗Tiſche ,

1 Bretterſtühle ,
roßer Spiegel ,
Marmor⸗ Tlſche⸗40 Patent⸗Stühle ,

7 Leiſten mit 79 Hut⸗ u .
Mautelhaken .

Aachener Badeofen und
Wanne , faſt neu , zu verkaufen .
96753 E A, . J

Ein gut erh . Damenrad bill .
zu verk. J A, Ta . 95739

Gänzlich neuer 9016zu perkaufen .
Näheres im Verlag .
Sehr guter Haushaltungs⸗

herd zu verkaufen . 96919
Meerfeldſtr . 25 , 2. Stock .

Für Alterthumsfreunde
und Nenner .

Verſchiedene antike Möbel ,
Kupferſtiche , Porzellan ꝛc. weg⸗
zugshalber preiswerth zu ver⸗
kaufen . Händler verbeten .

Näh . K 4, 8,

Umſ 95 ber zu verk. :

1 Brilautring,
1 Paar Brillantohrigge

Näh . K 4, 8, part . 96861

Ein 10 Monate altes braunes
Spitzerchen (Männchen) zu verk.
96704 82 St .2 8 2

4 junge Dackel billig zu ver⸗
kaufen . G 4, 4, 8 Tr . 96886

Lehrmädchen
Lehrmädchen

gegen ſofortige Vergütung
geſucht . L 14 , 2. 96054

Lehrmädchen
in eine Schreibwaarenhandlung
gegen Bezahlung geſucht .

die Expedition ds. Blattes .

Modes , Lehr⸗

geſ. Geſc aus anſtänd . Nan

ſchuell 29 1 1 95er
Stellung

ſind . will, verlangepr . Poſtkarte bi
„Deutſche Vakanzenpoſt “ Eßlingen .

jed . Ort . f.Apent geſucht: der werel
Eigarr . Vergüt .M. 250 pr. Mon .
A. mehr . H. Jürgenſen & Co. ,
Hamburg . 958641

Flotter Steuograph und
Maſchineuſchreiber ( Under⸗
wood) zum fofortigen Eintritte
geſucht . Off . u. A. F. Nr . 96251
an die Expedition .

Flotter Stenograph
mit hübſcher Handſchrift geſacht .
Stolzeaner bevorzugt .

Anerbieten unter Nr . 96884 an
die Exped . dieſes Blattes .

Ang Conmis geſet Len
Lerläufer dele ⸗

Buchhalter für hitt,
Decorateure für hier
ſuchtd

Inter . kaufm . Stellen⸗
Bureau , F 1, 3

Geſucht fürmaer 55
‚

2üch. deinndtelkrr
1Berkänfer f. Sattl . , . 140,
1Verkäufer ſ. Bettenausſt . ,
Bureauvorſteher ,
1 Gehilſe f. Gerichtsvollzieh . ,
I do. f. Notariat ,
Reiſender fLeder , 2400u . Sp.

do. f. Eiswerk , 1500 u. Sp .
do. f. Käſeſabr .

Geſchäftsleiterin u. viele
Commis u. Verkäuferin .
verſch . Brauchen . 96904
Kfm . Stell . ⸗ u. Theilh .

Bur . , 1 , 2 .

Tüchtiger

Maſchineuſchloſſer,
welcher mit elektriſchen Licht⸗ u.
Kraft⸗Anlagen vertraut iſt , von
einer größeren Fabrik zu baldigem
Eintritt geſucht .

Offerten mit Zeugnißabſchr .
befördert unter Nr . 396882 die
Exped . d. Bl .

Offerten unter Nr . 96686 au

Junger Mann
aus achtbarer Familie
für Bureaupoſten auf
erſtes Aſſekuranzbureau
per ſofort geſucht .

Off . unter S. 62333 b
au Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Maunheim . 98910

Holelsl. Aeſtaurantg
Näh . bei Moritz Dreiſus F 3, 9. laſſ

Gut eingeführte , zuver⸗
ige 96896

Vertreter
für den Vertrieb einer hervor⸗
ragenden Automaten⸗Neuheit
bei ſehr hohem Berdienſt
geſucht . Große Abſchlüſſe .
Nur erſte Kräfte um gefl. Nach⸗

6richt gebeten unter R. H. 1588

—55
& Vogler ,

Allein-

Elugfoss-Verkauf
für die Stadt Mannheim und
Umgebung eines mit . ⸗R
Patent verſehenen großen Maſſen⸗
artikels ( ſehr praktiſche Neuheit )
an tüchtige Kraft ſofort zu ver⸗
geben . Einige 100 Mk. erforder⸗
lich. Offerten umgehend erbeten
unt . Chiffre M4617 an Haaſen⸗

5 & Vogler , . ⸗G. Stutt⸗
gart . 96899

Ein zuverläſſiger Mann ,
der im Schreiben und Rechnen
bewandert iſt , zu 1985
E. geſucht . 87⁴
C. F. Boehringer & Söhue,

Waldhof .

Obschäftsführerin.
In Folge Erkrankung

unſerer Geſchäftsleiterin,
ſuchen wir zur Führung
des Geſchüftes eine 98920

erſte Kraft .
Gebr . Lewandowski,

Corſetfabrik
1 . I , Eing. Leopoldſtr.

ur Hebernahme einer Wurft⸗
u . Fleiſchwagren⸗Filtale

werden tüchtige , geeignete Be⸗
werber unter günſtigen Verhält⸗
niſſen geſucht .

Offerten unter Nr . 96689 be⸗
fördert die Exped . ds . Bl .

* leichte Arbeit

Junge 96747
Fuhr & Thiele .

Tücht . Reisende
eſucht für den Verkauf eines

r gangbaren Artikels . Großer
Verdienſt . Offerten unt . F. U. M.
889 an Rudolf Moffe , Frank⸗
furt afaiu . 96574

Aufändiger Laufburſche
von 14 —16 Jahren alt geſucht .
0 3, 8, part . , zwiſch . —. 92800

Wir suchen zum s0 -
fortigen Eintritt durch -

üchtige 96000

Verkäuferinnen
für die Abtheilungen

Damen - Putz ,
Pelzwaaren u .

Wollwanren .
Nur Damen , welche in leb -

haften Geschäftengenannter
Branchen thätig waren , wollen
sich melden . Offerten mit Pho -
tographie , Zeugnissabschriften
und Gebaltsansprüchen sind
zu richten an

Geschwister Knopf ,f5
Karlsruhe i . B .

Ein
Pdav . ſof⸗

gut kochen kann u. H
bernimmt , wird geſucht .

Näheres B 7, 5 . 96513

Geſucht
wird auf ſofort od. ſpä⸗
ter ein erfahrenes Kin⸗

oder Kinderfrau .
olche mit guten Empfehlungen

wollen ihre Offerten gefl. unter
Nr. 96369 bei der Expedition
dſs . Blis . einreichen . 96869

Vlabes Mädchen
Zeugi an
Aug zu 2

Leuten auf 1. Septenber, geſucht .
96745 B 6 , 24 , 2. Stock .

Gesucht
kräftiges Mädchen für Alles ,
mit guten Zeugniſſen , auf 1. Okt .
event , früher , bei hohem Lohn .
Zu erfragen i. d. Expd . d. Bl. 8768

Zun Bedlenung e. älteren Frau
Owird e. geſetzteDame geſucht .
Näh . U 3, 19, part .

Ein tüchtiges

Mädecehen

105
Hausarbeit bei hoh. Lohn

geſucht . Zu erfragen Filiale d.

Bl. Friebrichsring 5. 96911/708 .
Ein Mädchen zum Kafſeebe⸗

leſen geſucht . B 7, 4. 96877

96608

0 junge Frau od. Mädchen
für Monatsdienſt geſucht ,

Zu erfr . — 5, 20, 8. St . 8878

o
18 Jahre alt , welcher Steno⸗
graphiren kann und auf verſch.
Schreibmaſchinen eingeübt iſt ,
ſucht paſſende Stellung .

Gefl . Angebote unter W.
96473 an die Exped . ds . Bl .

Solider jg. Mann ſucht Stell⸗
als Caſſier oder ſonſt der⸗

gleichen . 96843
Offerten unter H. F. Nr . 98845

an die Erped . ds. Bl .
eeeeeeeeeeeeeeee

Ein junger Maunn , ged .
Militär , ſucht Stellung als
Ausläufer , Büreandiener
oder dergl .

Offerten unter Nr . 95994
an 2 Expedition *8 . Bl .

Fungere Kaufman, käng.8 Zelt in Pacis anſäfſ , ſuchtSt
als franz . Correſponbeut . Oßb.unt.
X. 99 Hauptpoſt restante . 31

Herren⸗Coufkction .
Verkäufer , 10 Jahre alt ,

evangel . , ſuicht per 1. September
er. Stellung und erbittet Of⸗
ferten an Bruno Johaunes
in Calbe a. Saate ,
ſtraße 27.

zuverl . —
ſucht Stellung als Austäufer ,

Portier oder

95975 47 77

Solder , junger Kaufmann
ſucht per 1. September

einfach nühl. Zimmer
event . mit Penſton .

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 96826 au die Exped .
dieſes Blaktes .

Geſucht von fungem Ehepaar
eine Wohnung , 2 Zimmer und
Küche im 2. oder 3. Stock am
Friedrichsring , per 15. Septbr .

Offerten unter Nr . 96489 an
die Exped . d. Bl .

4 Zinmer⸗Wohnung
199 part . oder 1. Stock zu
miethen geſucht . Off . mit Preis⸗
augabeu . U. Z. Nr. 98427 d. d Exp

Möbl . Zim . mit vollſt . Penſ .
bei beſſ . Fam . von 1dund, Mann

pper 1. 8 570 Oberſtadt be⸗
1

bed rd t Uunt. Nr . 90516
au Expebition d. Bl . erbeten .

Jüngeres Fräulein
nit 783850 Haudſchr . für
hieſ . Buveau geſucht . 96907

Int . Kauſfmän . Stellen⸗
Bureau F 1, 3.

desucht 0

nach Maunheim
aug . Somptoiriſtin

eee
Caſſtererin 96908

Damenconfect .
Verkäuferinnen gaeh Arang
Schuhe, Tügere e Wäſche ,

Seide , Mauufactur ꝛc.

Intern . kaufm . Stellen

Bureau F l, 3 .

I Täglich neue Stellen ! !

Erzieherinnen für Schulen in
England , Holland ,
Stüttgart , Wiesbaden , Kreuznach
20. , ſowie gepr . u.

. 685
Er⸗

ieherinnen , Kinderfrl onnen
fe Fam . im In⸗ u. Ausl . geſ.
Placirungs⸗Inſtitut Beck⸗Nebinger
U6 , 16, Ning . 96880

Tüchtiger

Möbelzeichner
geſucht . 9676

Offerten m. Gehaltsanſpr . an
Ceo Meller ,

Eisſchrank⸗ und Buffet⸗Fabrik ,
Naugirbahnhof Ludwigshfu .

Hoher Verdienſt
für redegewandte junge Leute .
Näh 0 8, 8 part.,
zwiſch . —8 hr Aben 98798

Zum Verkauf Thür⸗
ſchließern wird ein 96898

Vertreter
egen monatlich 100 Mk. und
roviſion Oſſerten sub

5 L . 39 an Haaſeuſtein &

von

ſchiedenes . G 7. 11. 8 Tr . aler . G. Dresdest.

Mädchen
2 von 14 Jahren an erhalten in

unſerer Näherei gutbezahlte aang
genehme

Beſchäftigung .
NachBBereinbarung auch Taglohn

Corſetfabrit Herbſt ,
Neckarvorſtadt ( Meßplatz ) .

Tichtiges Küchennädchen
ſofort geſucht . 96774

Näheres C 2, 1, parterre .
Ein ordentl . Mädchen , das

90 bürgerlich kochen kann , auf
„ September geſucht . 96840

Wo ? ſagt die Expedition ds.
Blattes .

Schweiz . ,

ne — von 2 bis

5 Küche wird auf

ee unter Nr . 98714 an
die Expedition .

U en mit 4 gr
2 kleiltetz

zu ver⸗
87065

F

27144 1 de ein gfr.

Nöäheres Conditorei .

H3 5
Ein ſchöner JadenLadenmit und ohne 9900nung 1 berm . 5039

eeeee7 — —

VIis - - vis gan
elegan iter Laden , miteiſen

großen Schaufeuſter , mit
Souterrain , per 1. Oktoher

ev . früher zu verm .
Näheres Gebr . Reig ,9

bbelkabrl. 92632

Vadene50 qmanNJ3, 1.3, 17
groß mit od. 905

Wohnung und Magazin zu piz⸗
miethen . — 9900

Kunſtſtraße, ge0 4, 15 räumiger Audch

Magazin pro 1. Oktober zu un
ev. m. ſch. 4 Zim. ⸗Wohnun

Näheres 4. Wia 995

P 2 3˙ % Laden evenff a
5 2 2 großem trockenen

Kellerraum , ſof, oder ſpaler g
vermiethen . Näheres Awolf
Pfeiffer , U 1, 8. 84897

Große , helle or0 160 24 litäten mit Norz⸗
U. paſſ . f. Fabrik , Engroz⸗
geſchäft , Waarenlager od. Zeſchen,
ſäle zu verm . Auüch gr. Killg
ſtehen zur Verfügung , A Waſ
wird Aufzug u. noch eine Eiag
(ca. 350 qm) zugebaut .

＋ 4 1
ein Laden zubt

9 miethen . 90673

Bellenſtr.20
fr e

gut geeignet , zu verm . 98820

Luiſenring 60 , Laden odt
Bureau mit 1 Zimmer per
fofort oder ſpäter in verm, Sn

Au erfr . Luiſenring 61, 1 8.

Mittelſtraße 34 , gangbaz
Metzgerei mit Wohnung 9910Oktober zu verm .

Waldhofſtraße 43, 5255
Laden mit Wohnung, Wertſtan
für Schreiner geeignet , vüt Hof,
2 abgeſchloſſene Wohnungel
Vorder und Hinterhaus 1 ber⸗
miethen .

in guter ff

Laden jedes 4
eignet als iale, mitb

5 Wohn 5 1. Oktobet
zu verm . Se Unter
Nr . 95862 au die Exped. d. .

mit Wohnung
Schönet Laden

wg
115

Näh. UA2, 2, 2 Tr. rechts. a
Pflügersgrundſtraße 5,

Laden mit Wohnung ,ſowie !
8856 Zim. u. Küche zu verm . 95859

Laden mit Wohnun

—05 dergleichen epvenk.

Stallung oder Werkſftte 1
zu vermiethen .

Mäh. daſelbſt od . L 15, 2210

Große Parkerte⸗Aäune
auf die Straße im Ceutrum
der Stadt fof .öd. ſpät . zu vern
Näh . F 8, 9 im

rne 80h
Lad mit oder ohne Wohne570kll in8

Gescht
guter 10 1

für jedes äft geeignet , .
vermiethen .

Offerten unter Nr . 96059 al
die Exped . d. Bl .

Fin kleiner Laden zu verm , fih
Kurzwaaren od. dergl⸗ uch

für Möbel⸗ oder Photo kapble
Ausſtellung geeignek . Zu eiße
B 6, 6, 3 Treppen . 0

Neckarau .
Geräumiger Laden (2 Schall

kendke, mit 1
ung , 2 5 e
preiswerth zu emedee,

Offerten unter No. 957
diee Urpeditton ds. Vaaltt,

LlWohstung von —6 Zimmern
ntit Mädchenkammer und allem

den per 1. Oktober zu mie⸗
n gefucht . Gefl . Offert . mit
eisangabe u. möglichſt mit

Skizze unt . Nr . 96811 an die
Expedition ds . Bl . erbeten .

3 befl Küche u. Zubehör in
Hauſe , in der Nähe des

Hauyſbahahaßs per 1. Okt . 1901
zu miethen geſ. Off . m. Preisang .
unt . Nr . 968 10 an die Exp. d. Bl.

9* nehſt Jubehze von
Zimmet

ne
kleiner Familie ſof.

eſucht . Offert . unter Nr . 96885
55 55 Exped . ds. Bl. geſucht .

CTT
Junge Dame füͤcht auf 1.

Septbr . od. früher fein möbl . Zim⸗
mer mit od. ſie Peuſtonim en⸗
trum der Stadt . Offert . m. Preis⸗
ang . unt . Nr . 96847 g. d. Exped .

Wohnungs⸗Geſuch
für eine ältere alleinſt . Frau von

—3 Zimmern ſof. od. Anfangs
September . Offerten unter Nr .

96844 an die Exped . dö. Bl.

4Zinner-Wohnung
nebſt Zubehör von kleiner Fam .
per 1. October geſucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 96890
an die Expeb . d. Bl . erbeten .

clladen,
O 1 . 1 . Breiteſtraße ,
per November zu vermiethen .

Näheres F 3, 6. 9605g

Ein fleſß. brav . Mädchen per
8 , 11, Bdh . 96870

B 1 .
große Parterre⸗Räumlichkellel
Bureau u. Magazin per 1.
oder früher zu vermiethen . 22

C2 , 20 .

Bureau oder Laden, Werl⸗

ſtatt oder Lagerraum ,Kelle
zuſammen oder einzell z

vermiethen. 92665

Näheres Rheinſtraße g,

parterre bei S . Lirſchin
D 7 , 16 Zimmer
Bureau mit oder 59 gage
u. Keller zu v. Näh . 3. St .

5
2 Nahe des Schlo

L 25 6 für Burean 9. Ge⸗

ſchaftslokal geeign . , neu hei
ſogl .od. ſpäter zu verm .

F 2. St . 2 leere Zim.
L 4, 59 für Rurean 110
vermiethen

91
—

0 6,2 , fart. , lachl,

Parterre⸗
Räumlichreiten , geeignet
für Bureau und Jager , per
1. Oktober zu vermiethen .

1( SeidelbergerſterP 75 155 Bureaux , 6 3199
zu vverniethen.
„„Bahuenvee0 Wre12
verm . Näh .3

Mheinſtr . 8, 5 5

0 3, 24 6S4. Bean 280 roß und hell , mit ſep. Einge
z Hernz.

mit Büreau und auſtoßenden

für Wurſtwagten

Schwehingerſfr. 159

ſehr geeignet für Milchgeſ 10

2

S



ernt.

nun

,̟ M

heinſtraße, Fa iche helle9 an

kelten

eleg . 6 Wohng . ,

Manuheim , 20 . Auguſt . General⸗Auzeiger .
195 —4 ſehr

aĩ nräume
Bureau ſoſort zi

705MRheinamſtra
M 7,

1 gro 87 115 1, 23 Fud er e

chlle Co: mptoir zu

lale.Allch!allein abzu

Werkfiäktemit
＋ 25 12 oder ohne Woh⸗

9772ge
5

bermiethen per ſofort55

oßer heller Raum
0 60 ¶Im 19555 geeignet für
Zeichen⸗ od. , ſonſt . Bureaur ,
Werkſtätte ꝛe.„mebſt kl. Wohn⸗
aag . O A, 1717 , Buchholg .Buchh

iof, od. ſpät . 70 v.

Küche , Men u.Zub⸗ber 8
zuverm . Näh . part .

F8S, 16a aſenr. 50 3.u. Küche m. Zub !
an Aadell. Leute zu verm .

Näh . 2. Stock Unks . 98809

E, 1920 ,
Stock, 1 nes , nen herge⸗

etes Zimmer auf dieStraße
gehend, per ſofort oder ſpäter 311

⸗bvermiethen. 96215
65 2

9. Stock 4Zimmer
93 und Zugehör per ſo⸗

fort zu vermiethen . 96663

65 5 Bimſtte
vohnung , 8

Zimmer u. Küche
bis ! zu v. 96190

Vorderh . , 8. Stock ,4595 1 72 2 Zimmieru. Küche
zu vezu vermiet hen. 96665

2 Zimmer u. Küche ,67 .125 145 Wohn mingen ſof , zu
vermiethen . 9 2

90 Kre uzung der7, Straßenbahn ,
am Fulſenkinſg gelegen, ſchöne o

helle Wohnung mit Balkon ,
enthaltend 7 gr . Zim . , Bad ,
Keller u. 2 Manf . preisw .
zu vermiethen . Näh. dortſelbſt
2 hoch . 95754

feler n.militde

E⸗
ſt Zubeh .Mallſ⸗ Veammein

er 1. Oktober zi 94421

50,22bb22b b.g.

B 7 , 12 , J Sf ,
Jues Zubehör , Badezim . ,

e Oetober oder 10 früher
1 vermiethen . 93812

A , ,
schöner IV. Stock ,
Ammer u . Zubeh .

ſor sofort zu verm .

St . et
1 3. Sb. , 6 Zimmer11 nebſt ſonſtigem Zu⸗
chär per J. September öder
Dklober zu vermiethen .
Näheres 4. Stock . 94468

b 11 ſchöne Balzon⸗16 Ihnung , Ziln⸗
Hel, Badezimmer Man⸗
atde und Keller per 1. Oktober
Abermiethen Näh. parter

5 , 15 Sk. , 7 Zimmer mit
Balkon u. Zubehör zu

Erm. Niheles 2. Stköck. 94685

D 7 , 10

Wohnung im 4. Stock , 5 Zim .
lebſt Zübehör per 1. Oktober
a . 94520
Mberes daſelbſt 2. Stock .

57.15 195 pärt . , 2 vord helle
Zimmer , f. Bureau

be plorkſort zu verm . 95919

58,1Ia
u

Nulſenring 2 ,
haus , BBeletage,

1 u, Zubehör ſoſort zu ver 95
Mäheres Obſthalle Thoee93⸗ 9. 96445⁵

E 1, 5 Str . /
teubau ,

Jad , Gas u . Electr . ſo⸗
lort zu vermiethen . 8527

51. 14IAankene 2
3 Zim mit Zubefftkelden Herrn paſſ, , per 1. Okt .

Uvberm. Näh aden. 95722

E 6. 8
1 Zimmer u. Küche

O zu vermiethen . 8841

E S, 5
agevenefrafe ) ,

4. Stock, elegante Woh⸗
nung mit Balkou u. gr.
Verauda 8 große

Mer , wovon 5 nach der
7 — und Zubehör

mit Speiſekammer, Bade⸗
ze. per 1. Sept . ,

3
K8 .

95400

Luisen -

9 ring 12,
Fühaus. elegantes Hoch⸗
latztre, 7 Zimmer ꝛc. pr .

kt. zu vermiethen .
ih . im 5 .Comptoir , E S

Ju bermiethen:
1 , N

kuge de
5

Naß r

immer ,
ubehör .

6, Wusan. 96891
2. Sim 2.3. 13 2 5

1 Familie zu vermiethen .
Auhetes8 Waical 86421

75, 9 Seitenbau u. Hinter⸗
bau 2. 2 58. Stockſceel kleine Wohnungen

zu vermiethen . 96868

1 555 8 ſeucheſo
5 , 20 fhere BeMenb. ,

ſchöne
im 4. St⸗ beſteh . aus 8 Zim. u.
Klitchep. f. z. v. Näh. 8

Zii
zu verm.

7, 18, Bdhs
Kell . zu v.

6 52 ten mit
1II 75 225

2 Zubehör
per 1. Oktober zu 92399

Näheres 5

1 75 34 5 Zimmer u. Küche
per 1. September

zu verm iethen .

H 7 , 85
Stock , e ee 3

Zinmer, Badezimmer , Küche u.
Zubehör , ganz oder gelheil t per
ſofort oder ſpäter zu verm . Näh .
im Laden daſelhſt . 94886

119 331 Juangbuſchſte . 1
8

97 e 1 ſehr ſch. Wa᷑lng ,
Nl.Balk . u.255 Zu v. deor

25.

2.

2 5K 1,50 nebftZubch
„ St , 5 ZimmerK 1. 5b mit Balkon und

2 Erker z. verm . Näh .K 1,
2. Stock , Cauzlei . 936

19 2. St. , 7 Zimmer ,K 1, 12 N
9

nebſt Zube⸗
hör per 1. Okt . d. J. zu derm .

Näheres 0 7
8
15. 92351

ſch ner 3. StockK 2
45 8 Balkon, 6 9und Zubeh . bis I. Okt .z

Näheres parter

ioin d 2 Jint k. Küche
züuvm. Näh. 2. St . 96450

K 4 . 8
3. St . , 4 Zint . und

2. Stock 3 Zer U. 88 bis

Niit

üöche ſof. 0d. ſpäter ,

1 Okt .z. verm . N —853

8 Aimner U.K4. 8 65he bis 1. Okt . z.
vm . NäNäh . 2. S 96895

2L 2, 6 5. 0 3 Zim . u.
L 7 Küche u, 5 8905 51
vermiethen .

vier ſchöne , 15
I 1 Zimmer , Küche u.

1
55 8555 ſpäter zu

berm . Näh . 4. Stock . 95831
4. St . , prachtvolle

L 11 . 24 185915 95 Zim .
m. Zub . pr. 1. Okt zu verm. Näh .
parterre , von 2 — Uhr. 92567

L 14 , 8 995 Wade⸗
zim. nebſt Zubeh. per ſof. z. v. 58681

M 1, 2a
4. St . , 5 Zim . u.
Küche per 1. Oct .

zu vermiethen .
M I, 2a , Laden .

Zu erfragen

Zimmer zu

M 5 nung , 2 Zim . 15

bill . zu v . 90838

M5 , 11

N 2 12
2. St . , 4 Zimmer

7

3. Stock , —6

vermiethen .
2. Stock eine Woh⸗

M 5, 4
2. St . , kl. einf , mbl .

Zim. , Küche, Zub. ;

Näheres 2. Stock . 96812

96809

6
M2 , 10

95204

Küche zu vermiethen . 96424

der 8. Stock , ſechs
im 4. Stock Zim . u. Küche zu v.

U. Küche per 1. Okt .

zu verm . Näh . part . 96419

N 3
„ II ,

Hunststrasse ,
2. und 3. Wohn⸗Etage , 5
Zimmer und Badezimmer ,
Dampfheizung , elektr . Licht
und Gas , ſofort zu v.

5 2.Heidelbergerſtr . ,0 6, Stock , 1 großes
Wohn⸗ n. Schlafzimm . an 1 od.
2 beſſ . Herren zu verm . 96185

4. St . , 2 ſchöne Zim.
mit großer Kuchean

95321
97 . 21
ruhige Leute zu verm .

Neubau 0 7, 24

gerrſchaftl . ausgeſtattete
6 u. 7 Zimmerwohnun⸗
gen per 1. Okt . a. c. zu
vermiethen . Näh . daſ .
im 2. Stock . 9510⁴

FPFEECCCCCoCo

planken ,P 3, [ 3,
Wohnung von 4

KAimmen
905

Zubehür , preiswerkth ſofort zu
vermiethen . 96906

b. Gebr . Koch , 5 8,10 , 3 b . 55,5,Subaüattonzlapen . l3

5 2. St., 2 Zim. , Kam. ,4 , 7 Küche u Zubeh. an
ruhige Leute zu e

res Parterre . 96916

Hinterh . , 1 Zim . m.
96611

855 4⁰ Zim . u. gei
Tzu verm . Näh. 2S

＋ 5,. Gpart , leeres Zimmer ,
an einzelne ſolide Per⸗

ſon J15 Näheres im
3. Stock bei Held 96685
Ng Opg deeBalk⸗Küche z16 . 3 vm. Näh . 1 Tr.

1U , 2, 2 Zim . u. Nüche p
Sept . zu verm. Näh . 2. St.

1 6, 4 1 Stiege hoch 5 Zimm,
Küche u. Man ſarde

U. gr. ſchüne Vekanda ( Lauhe) ſof .
od. ſpät . Näh. i . part 9 55

L 6,6
＋ 2. . , ſchöne

5 Zimmer und Zu⸗
behör per1 zu vermiethen

Näh . U 6, 12 part . 80741

16 17 Ningſtr . Hinterh . ,
95 1 Zim . mit Küche

auf 1. Sept . zu verm . 9674¹

Augartenſtr . ! 5, ſch. 3 Zim .
Küche 5. St . in beſſ Hauſe

zu vermiethen .

Augartenſtt . )
Seilenbau , 5. St . ,
zu verm . Näh . part .
Bahnhofpl . 7, 3 Zim. ,
Keller u. cpecher abgeſchlzu pm.

Näheres 3. Stock . 94781

Berthövener . 12 , Wohn. ,
u. 6 Zim . mit Zubeh. zu v. Näh.
Seckenheimerſtr . 1 St . .

Meilſtraße 18, Senner und
Zimmer und

Küche per 1. Spiempe zu ver⸗
miethen . 95684

3. St 0
Bellenſtruße 20 a asein
Wohnung mit Balkon , 3. Zim. ,
Küche u. Zubehör per ſofort od.
ſpäter zu verm . 96268

Näh . Gontardſtr . 26 , Laden
od, K 65, 12 , Bureau .

Bellenſtraße 28a , ſchöne
Wohnung , 2 Zimmer u. Küche,
abgeſchl . , per ſofort zu ver⸗

8422

4. St . , 3 Zim⸗
mer u. Kilche ;

2 Zim . u. K.

28995

hiiethen . 93617
Näh , Gontardſtraße 26, Laden

oder T 6 Bilreau
FckeCharlotten⸗

ſtraße d2, in ſch iſter freier Lage,
je 4 Zimmer , Badezim, , Küche
und allen Hubeßbr in feinſter

Ausſtaktn ung per Okrober zu verm .
Näheres bei 96049

Sternheimer ,
2, 3½.

Eeke Eliſabethſtr .
Beethovenſtr . ,

kofortable Wohnungen
Timmer ſofort zu ver⸗
miethen . 95921/679

Näh . Lange , N 6 , 19 .

„albergſtraße 12 , Vorde
2 Zimmer und Küche ſofort oder
ſpäter zu verm . 9

Dalber 85 1
Zimmer u. Küche uld Zimmer
U. Küche zu vermiethen . 96819

Friedrichsring 16
eleganter 4. Stock , 7 Zimmer u.
allem Zubehör per
September od Oktober zu verm .
Näheres im Parterre⸗ 95972

Jungbuſchſtr . 17 Hinterh .
Zim , u. Küche zu verm . 96898

Kalſerring 18,
4. Stock ,

eine ſchöne Wohnung mit
Erker und Balkon , be⸗

ſtehend aus 4 Zimmern, 10
Badezim . Küche , Mägde.

Antheil an

zabpmühenke . Angal
Schwetzingerſtr . 2 3 u. Küche

ſof. z. v. Zuerfr . Schwetzſtr . 68 . 875

9 Lameyſtraße 5
Schöne

u. 4 Zimmer und Küche per 1.
Oktober zu verm . Kein Fis -à⸗ris,
freie Ausſicht . 96868

Näheres parterre .

Laugſt 15 71 2 Zim . und Küche
zu verm . 96041

Sesumndleste Erfrischung
5 heisser Witterung ist

Wellenreuther ' s

Oitronen-Saft
aus frischen Frſichten bereitet

1 PFlasche 80 Pfg

Iinn heim : P 6 , I .
Wiederverkäufer Rabatt .

Bei 10%½ Flaschen franco überallhin .

94724

2 Flasche 50 Pig⸗

Proben gratis .

4. Querſtraße 13, 3. Stog,4 Zimmer u. Küche per 1. Okt .
1 vermiethen . 96889

5 Duer ſtr .ſtr . Kr. 8,8, Stock
Wohnung mi. 22 Fim. u. Rüche, auf
die Straße gehend , zu verm. 8881

13 . Querſtr. 40a ;Zimmer
und Küche

mik Glasadſchluß in leuerbautem
Hauſe (2. St . )an ruhige kleinere
Familie per ſof. zu vm. 96035

Sheinhäuſerſtr . II . u. III .
le Zimmer Küche

Nit1 Zubehör zul verm .
U

96345⁵
erfr . Mheinhäuſerſtr . 50,2 . St .

750ſeinh uſerſtraße 16 , 3
Zimmer mit Balkon , Küche und
Zubehör zu verm . 96298

20
Weinhäuſertaße 67

mehrere Wohnungen , je 2 Zim .
und Küche , per ſoſoxt zu verm ,
auch eine größere Werkſtätte od.
Magazin daſelbſt zu verm . 8

Aeundenodr . 1
8. ſchöne Balkonwohnung ,3Zim, Kilche u. Zubeh . bis 15. Alig .
0d. ſpäter . verm. Näh .

St . ,

31

je

Mheindammſtr 50 , 2 Zim⸗
mer u. Küche mit Abſchluß ſof,
zu verm . Näh . part . 95018

Atheinauſtr . 6 , Zimmer u.
Küche per ſofort zu verm . 95858

Mbeſmauſtr . 1 eine ſchöne ,
abgeſchloſſene Wohnung im 5.

Stock, beſtehend aus 8
großen

Zimmern , Küche , Badezimmer
U. ſ. w. guf 1. Aug . oder ſpät .
zu vermiethen . Näh . Rhei nau⸗
ſtraße 17, parterre oder M 7, 23,
parterre . 94988

Nupprechtfraße 5

9225 Friedrichsring.
Oktober eine

10 9.huungen mit je 3, 4
Zimmer , Küche , Bd it .

Garderöbe, 5 Lermiethen⸗Da⸗

Zimmer u. Küc he,
e ein Sbnterrain mit 2
3 Zimmern und Küche .

heres bei Architekt Wülfing ,Lameyſtraße 5. 96

Seckenheimerſte . 88 , 2 Zim .
U. Küe che ſof. od. ept. zu v 1

2 kenhelmerſtr. 46 ,3. Sr. ,
3 Zim. , Küche u. Zubehör ſofort
oder ſpäter Zu verlttiethen .

Näheres im Laden .

ſofort zuSelkuheigerſk. 51 bean
4 Zimmer und Küche part ,
3 Zimmer mit Balkon und

Küche 3. Stock ,
2 Zimmer und Küche Seiten⸗

bau , part . , 95401
1 Zimmer und Küche Seiten⸗

bau , 2. Stock ,
ebendaſelbſt geräumiges Ma⸗
zin im Souterrain .

96418

Neubau .
Schwetzingerſtr . 154, Ein⸗,

Zwei⸗ u. Drei⸗Zimmer⸗Wohng .
mit Zubehör auf 1. Okt . preis⸗
würdig zu beziehen . 95852

8
55

Nheinhäuſerſtr 55 ,
1. St

Zu vermiethen :
7 Zim . ⸗Wohn. 0 7, 12 ,
4 „ „

55
＋ „ Tullaſtr .19.

Zu erfragen bei 94976
Börtlein Gg . , Götheſtr . 4.

4 Zimmer⸗
Wohnung mit Badez . , Speiſe⸗
kammer , Speicher⸗ , Kellerahth . ,

Mädchenzimmer , Trockenſpeicher,
Trockenveranda . Näh . Helbing ,
S 6, 18. 92327

Schöne Wohnung , 3 Zim. ,
Küche und Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm . 92350

Näh . Dammſtr . 35, part .

1 Zinmer und Küche,
55

8090 an ruh . Fa milie
5rm . Näh . im Verlag . 9083 Zimmerwof mung

mit Zubehör per ſofort oder
ler zu vermiethen . 96691
0

Abeindammftr . 40⁰42,
—. —

Wpeſcſloſce P00ung
von 3

Ainmateſ, Küche , Man⸗
ſarde mit allen Bequemlichkeiten

15
feinem ruhigen Hauſe per

Oktober an ſtille Familie 320
ermietzen . 966
Näheres in der

Akademieſtraße 10, 4

2 7
6 Zimmer Eckwohnung ,
2. St . zut vermiethen . Näh .
K 4, 10, 8. Stock . 95240
In freundl . Hauſe , Nähe des
0 Stadtparks, iſt der Parterre⸗
ſtock , 5 Zimmer , Badez. u. Zub .

Guch als Bureau geeignet ) , 3.
Stock , 6 Zimmer , Badezim . u.
Zubeh . pr. 1. Oktbr . event . auch
früher zu vermiethen .

Näh . J 7, 21, 2 —

große ſchöne

95188

2 Tr. , pübſch möbl .125
52

zu verm . 96892
5

gut mölk
Zim .

9„ 108 Schlaf⸗ U. Wohn⸗
Zim . ſof zu verm . 96189

B4
E 1 gut möbl .

34 0 Wohn⸗ 05 Schlaf⸗
für 1 oder 2 Herrn per

September zu verm . 96256

möbl . Zimn6 85 Jungbuſchſtr⸗ 23,2
1I

96052

„St . , e. ſch. möbl .1I 755B Si ni. Penſton

2 gut zuöbl . Gimer ut.
zu vern 96650or

zu verm . 96873

5 18 St z, ein gutm Zimmer mit
Peuſton zu ver 15 96837

f 9 33 Jungbuſch , mbl .
9 Aimumer mit Pen⸗ 1

ton zu vpermiether 94992 rrn zu veymiethen .

9 8, 1 möbl. Stut. Pillig1
ſolid . Fräulein zu verm . 94994

K 1 1 Park ſchö5ten
42 Zim . m. Pen

1 od. 2 Herren zu verm . 9

R
mit Klavierbenützu
September zu verm .

K . 20 2

285

96487zu vernt .
2. St . , ein möbl .

K 2, 125 St . ſchön möbl,
„z. U.

— Zimmer an 19955ig.
He ren ,

3. St . , gutmbl . Zim

K 1. 21

Lehrlinge oder Schüler ,
od. ohne Penſ . zu vm.

—649

93188

K2. 1 part . , ein ſchön uahlZimm ze
2K 3 ,

5t.
zu

79 ilt 11 990

90009
park . links , möbl .

E LK Zim . zu vm.
möbl . Zimmer mi
Penf . ſof. 8. v.

8 . St . e möbl . Zim6 za vermieihen.

K 4. 14 u
. 2 ,12 f0

L 10 .6
L. 10,8 85 ehr ſchön ge⸗

legenes , eleg. möbl .
Penſion per

96881
Part . ⸗

96622

am —2

Zimmer event . init J
1. Sept. zuvermie

LII . I0eZim . zu v.

I 13 . 20 5r
ſch . möbl . 5555 Penf .
ſofort zu vermiethen .

it

92255

2

Nu e gr
mbl . Zint . au 11

5 ruh

Zim . zu verm .

Kirchenſtraße 1
möbl . Zin
ohne 9

ler fin
ion, 9555 5U

heit gegebe u iſt ,
gaben unt .
ners d. G

Linden ho traße 12 „Ot . ,
96305möbl . Zimmer zu verm .

ſenring Schön möblixrt .
Quiſenring 9

Wohn⸗ und

Schlaſz . m Balk an 1 0. 2 Hen .896048
kaun auch einz abgeg . w.

Lamehſtraße 9, möbl .
Parterr bill . zit vn

55 Vallehſftaßt . wei fen dnöbl .
Zimmer ,

und Schaßzimner auf 1.
zu vermiethen . Zu erft 8
der Erpedition d5. 2 96817

Finvenhofſkr 6, 2. St, ſchön
möbl . Balk. ⸗Ziht. z l v . 26405

Meiudanmfk. l6,
Lindenhof , fein möbl
und Schl lafzimmer mit
tiſch u. ſep . ſof . zu berm⸗

Rhein hänferſtraſßel8 , 3. Tr .
links , ſchön mbl . Zimmer mit
Penſionz . verm. GefündeGegend ,
prächtige Ausſicht . 96841

Mheinhäuſerſtr . 48 , 5. St . ,
ein möbl . Zim . mit ſep. Eing .
ſofort zu verm . 96159

L 14,. 2I 14. 2 Jlu. 11 5 96510

115,3IE
5

( amm Bahnhoß , part.part .

zu vermiethen .

Part . ⸗
0

ſchön mbl . Zimmer
95292

15 , 12 , 3 Tr .
Imbl . Balkonzim . zu v.

Iinks , ſchön
9870⁵

„ gut mbl . Parterre⸗B4 . 5 0
zim. zu vm. 96903

B4 , 14 gut möbl . Part⸗

ber zu vermiethen . 8840
Zimmer per 1.

12,10
einen fol. jg. Mann p. 1. Sept .
zu verm . Näheres parkerre .

3. Tr . hoch, 1 gutz
möbl . Zimmer an

96176

M4 - 1
2. Stock , ein möbl .

E nöbl . Zimmer mit Zim . eee .B 5, 9 Peuſion ſofort zu N . 8 2
möbl . Zimmer ver

vermiethen . 95804 ſofort zu verm .
90317

„A1 hübſch nibl , * 5 St . ubl .im mült
5

B 5. 1 2 f18 m. freier Ausſ ,
( nächſt Zeugh . u. Theat . ) mit od.
ohuegute Penſ. zu verm . 96715

dei Trep . . , Mößbf.

5 6,2 2253 im. z. v. 95970
* 150 Anfach möb⸗

725 12 lirtes Zimmer mit
oder ne Peuſion ſofort zu
vermiethen . 96887

02 13114 Stock 1 gut
möbl . Zimiter

bis 1. Sept . zu verm . 96778

0 2 4
II . , zwei möblirte

095 Zinter ( Wohn⸗ u.

N3 . 16
NA. 17 e
N6 . 6 .

Pe

Imotbl.
2 Penf. 11

5
d.
Nm .

529
mit

96619
5 Tr. , 1 ſchön möbl .
Zim , mit gut . Penf .

ſofort
2

5 ſpäker zu verm . 95123
0 3, 4a

2 möbl⸗ Zim zu ver⸗

5
6,

5
9 miethen .

Ste zu einennPh , 15ʃ16 5 d, iſrael .
Fräulein wird eine Zimmerkol⸗
egin geſucht .

96185

95337

0 3, 15
2 St . . , nebl . Zim .

m. od.
1

Penf . zu v.

an 1 od. 2 Hetren
96196

64 . 2 möbl . Zim . zu verm .
ebtl . Wohn⸗ u. Schlafz . 91221

95* 7
8. St , ein gut nhl ,
Zim . ſof.Zim. ſof. zu v.

05 5 13 feln mibl. Part . Zim.
92 zu verm . 96623

27 • 9

5 Tr . 1 peſſ u . 1 fein

96820

95359
1 Tr . , 1 ſch. inbl .Slnde bis 1.

96459

3. St . , eleg. mbl . gr.

. 7, 14a

Zim . 3. v.

Sept . zu verm .

1Tr. ſch . möl .
3. 3v . 9660567 . 1819

E 1, 10 Fi aut Ciater .E.bendtang u. Peuſion , ſowie ein
einfach möbl . Bim m. Penſion
an 1 Herrn zu verm , 94243

R 3, 5
3. St . , hübſch möbl ,
Zimmer ev. Penſion

an Peſſer Herrn zu vm. 95519

R 4 3
2. St . , freundl . möbl .

7 Zim , an einen Herrn
ſofort zu vermiethen .

Mheinſtr. 95 ein gutmöbl . Zim. ,
eine Tr. hoch, ſeparaten Eiutg. an
beſſ . Herrn billig per 1. Septbr .
3 1vermiethen . 96858

Habſche nört . Zimmer kön⸗
nent iſr . 1g. Leute event . mit Noſt
erhalten . Näh. P 5, 1, part , 5808

Schön möbl , Part⸗Zimmer ,
Nähe Bahnh . „fr . Ausf . z. verm .
Näh. Seckenhſür. 12, Laden . 98g0z

7 * N

Zwei Zimmer ,
gut möbl . ( Wohn⸗ u. Schlafzim )
in ri ihigend beſſ . Hauſe zu verm .

—4755L 2 , Y, 8. Tr .

Jolid möbl . Zimmer
Betten u. reichlich

Näh . I 14,

1055
cen 1 0 Derm . 98618

5 Nheinhä uſerſir . 46, 6 Et.

22 f
e

zu verm.

5 5 , 17 Schlafft .
98707

part . , beff.
zu verm . 96508

8 2, 23 ſele215
F 2, 221 St . , befſ. Schlaf⸗

ſtelle ni.
50 . . garz4

1 25 , 7.
g5

2 gute
9 Schlafſt ſof. bil 1 1ee

Hafenſtraſſe 32 , ＋ 8, 10 ) ,
Hinterh⸗ part . , beſſere Schlafſtelle
auf 1. Septbr . zu verm , 96816

II . Nuer StxT . 27 II St⸗
eine Schlafſt . zu verm . an ein
ordentl . Mädchen . 96854

Mheinauſtraße 12, 2. Sl . ,
2 Schlafſtellen in gutem Hauſe
an beſ Nädchen zu v. 96601

2 Tr., 9 Prival⸗
Mittagg⸗ U. Ahends⸗F2, 5
5

tiſch für beſſerrn Preis
60 Pfennig . 95758

iſt gutes Logis m.
Koſt zerhalten nH4 . 10

1 Tr. , ein junger4 75 18 Mann findel bei iſt .
Familie gute Penſion . 96885

derren .

96070

REN
82 . 4

＋ 25 16 möbl. Balton⸗Alan.
auf 1. 1 bill . zu v. 88417

Mittelſtraße 34 , 3. St . , 3
Zim . u. Küche zu verm . gosse⸗

Mollſtr . 3, 1 Zimmer u. Küche
mit ſtochgas , groß , rein , hell ,
Abſchluß . 1 Dachzim . u. Keller,

Lage bis 1. Okt . an kleine
ruh . Familie ( 2s M. fzu vermiethen . 987

Mollſtr. 6 1 Zimmer u. Küche
an einzeln . Herrn

od. Dame zu vermiethen . 98175

Näh . Seckenheimerſtr . 81 , I .

Nollſtraße IU gante Wohng . ,
Zimmer , Badezimmer , Kü 90
Zubeh , mit ſchöner , freier Aus⸗

ſte t an ruh . Leute zu v. 96110

Große Merzelſtr . 35 , zwel
Zimmer u. Küche und 1 leeres
Zimmer ſofort zu verm . 96444

1. Snerſtr . 1, abgeſchl . Wohng . ,
4 Zim . u. Zubeh an ruh . Leute
zu bermiethen . Zu erfragen 275Fr . Schuh , 3. St . 9621

3. Auelſe KFüche m. Zub.
Näh⸗ 8. Stog.

Schöne Wohnung , 2. Stock ,
ohne vis-àA-Vis, 4 Zimmer , Küche
u. Zuhehör bis 1. Oktober z. b.
Näh . Dammſtr . 38. part . 92349

*5
ſeither von der In⸗

genieurſchule inne⸗

gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( . 8 , 8) ſind per
1. Oktober anderweitig zu

vermiethen. Dieſelben ſind
geeignet auch für Engros⸗
oder Fabrikgeſchäfte , grö⸗
ßere Bureaux oder als

Magazin. 86979

—2 Zim. , Kell. bill . zu
verm . Näh. Ausk. Mitt . v. —4
Uhr in 8 3, 1, 4. Stock . 96527

Im 2. Stock eines neuen Hauſes
8 eine Wohnung mit s Zim⸗
mer und Küche (Koch⸗u. Leucht⸗
gas) billi

1 9
5 en.

S rage⸗ .5
raße

R 1. 10
3. Stock , guter
bürgeblicher

Mittag⸗ u. Abendtiſch . 94744

J 5 18 Maleſde
Hüſfget

ndet bei iſr .
Familie gute Penſion . 96239

3, 4A8, J Tr , an einem
kräſt. Mitt . ⸗ u , Ahendtiſch kön,

noch einige Herrentheiln . 98043

0 1, 15 *.
. 81 gt . Mittags⸗

Abendtifch für
beſſere Herren u. Damen . 35412

Guten hürgerl. Mittf8 fſch
5 Nr . 18

eine Treppe hoch links . 82238

12175
T6. 30 Näh . 1 Tr . r. 96667

1 ſchön mbl .
Zim. auf 1. Sept. zu v. 96717

8. St .. , i gut mbl . an12 . 32

Tr. ,U3 , 12 ½. St 9. 1. Sebt

U3 , 32 Ju d 28

5 hübſch möbl . Zim .f.
10709 96181

4. St . , links , iſt ein

ſofort zu vermiethen . 96917

part . , gut möbl .
U 6, 26

gut mbl . Zim . zu vm.

1U I 26 , 8. St . ,

1 Hrn . zu vm. 89796

zu verm . Näh . part . 96320

3 Tr . Uks. , ſch. möbl .14,12 5 1 Sepl. zu vm. 5
1 od. 2 Herren ſof. zu

U 6, 5 ſein möbl . Zim .

Zim . bilk. z. v. 5526

Schlafzimmer ) an einen oder
zwei beſſere Herren ſofort 345
ſpäter zu 96061

Näheres N 1. 2, Laden .
enf mbl . Zim imſt0 25 19 Peuſ . per 1. Ang, zu

verm . Metzgerei Schneider. 94878

9 1 Tr . ., ein fein( 3, 20 möbl . Fimmer guf
die Straße ſofort zu vm. 96901

1 Sti , gut möbl
0 4, 15 Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu vermiethen . 95836

0 15 8
8. St . , Hinterh . , ein

möbl . Zimmer zu
verrmietb zen. 96818

1 Tr. , fein möblirtes0 5 6 zu v. 96274

5 Ein ſchön möbl .
3 2 Zimmer p. ſofort

eventl . ſpäter zu vermiethen .
Näheres im Laden . 94772

2 Trepp. 1 feinI 4, 11 möbl . Wohn⸗
u. Schlafz . m. Balk . ſofort z.
uvm, Telephon i . Hauſe . 9522

FEEC˙AAAe

2. St . rechts , 2 gutI 5, 4 möbl , Zimmer an
beſſ, Herren ſofort zu vermiethen ,
1gut möbl . Zimmer an eſ
Herrn ſofort zu verm . 96563

ſchün möbl . ZimmerD
5
95 6 zu perme 9 888
70 3 Tr. , möbl . Zim.I 95 7 ſof zu verm .
7 , 19 , 3 Tr . möbl . Zimmer
an beſſeren Herrn u v. 9

E 2 18 Planken , ein möbl .
* Zimmer ſofort oder

1. September zu perm . 9686
1. Tr . g. möbl . ZimE 3, 5 zu vermiethen .
mehrere ſchön möblE 7, 2 Pacterrezimmer von

15 Mark an per Monat , ganze
Penſion von 40 Mark , an Hrn .
oder Dame ſofort zu verm . 95609

gut mbl . Zim ..s⸗ 1511 mit 2 Bekten ,
ſowie einf , möbl . Zim . m. Peuſ.
zu verm . Näh . 2. Stock . 96282

F4 , 57Ste einf möbl . Zim .
E. 3 verm . 38077

5 St , einf möbl , ZigrF 4, 7 ſofort zu verm . 58841

62 1 part . , 2 möbl . Zim .
2 an 2 ſolide Fräulein

per ſofort zu 96266

6 5, 15 8 „ſchön möbl .
Zim⸗ 10 vm. 28882

6 7 9
2. St , ein möblirtes

9 Zimmer zu v. 96824

Afademieſtr. 5 in feinem Hauſe
—8 Zimmer,

möblirt , zu ver⸗
96514

leer oder
miethen . 5

Mehrere Herren ſinden ſehr

Prit norddeutſchen
rivat⸗Mittags⸗ und

Abendtiſch .
L. 10 , 8, 4. 2955 98686

eeeeeeeeeeee
2 junge Leute od ,

Schüler
können in gutem Hauſe ein

ſolid möbl . Fim .
mit vollſtändiger
ſion erhalten .

Näh . L 14, 3 im une

9455
Herren finden gut möb⸗

lirtes mit ober
95600

Nah 50ſchſtr . 11 , 4. St .
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1 . Etzte - Badenef Singer Näh maschinen ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrie .
4

1110 dſe ni Luft. 0
— 2 2 22 2

855 15 1 85—E Singer Nähmaschinen ſid muftergültig in Conſtruction und Ausführung . Haartrocken - ertahrenz
28 n

8 8
Singer Nähmaschinen ſid in den Fabritbetrieben die meiſt verbreiteten . 3 — 1— 1 oune AbzugIm Betrage 80

4f V. Mk . 42000 Singer Nähmaschinen fid unerreicht in Leiſtungsfähigkeit und Dauer⸗

2 Jrbcten-Aopat 42 —8 5
25 Hauptgen. Mk. 20 000 8 . Singer Nähmaschinen ſud für bie moderne Kunſiſtickerei die geeignetſten . ol holl⸗ Dparat.

5— 5 45955 2 erztlich empfohl
2 0602810 008 85 Koſtenfreie Unterrichtskurſe , auch in der Modernen Kunſtſtickerei . Keine ecbadt MaarröeteeowW. 5 AIMKk. 5 — — ler
85 . 2 Gew. A 1000 „ 2000 . 83 Die Nähmaſchinen der Singer Co . verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen Leiſtungsfähigkeit , welche 7 Vetende 95 erstelg
—4¹ 100— 75 190 8 von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen . Der ſtets zunehmende Abfatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf allen

4
5 92716 8

5 1008e. 4e0 2000 b8 Ausſtellungen 1 das s0jährige Beſtehen der Fabrik bieten die ſicherſte Garantie für die Güte unſerer Maſchinen . Separater Damen- Salon . 8
25 0 7 Singer Electromotoren , ſpeciell für Nähmaſchinenbetrieb , in allen Größen . 2480br . Schreiner8 560 Gew . A 5 „ 2800 . —— 57 S 7 Herre Dame 8Nbo eras 4200 f8 Well, Ansſtellung 2 7＋ 2 2 ,

14 ,

88 Pfce - lottere
aris 1000 inger Co. ähmaſchinen CI . OGeſ. r eee

2⸗ ferde - Lotterie —8
aris 5 —

61200 Ce .
f.

. %% Gtrand Prix . E 2 N 10 , Kunststra asse.eeeeeeee 5 5 88585 3
I . 10000, 3000ete. 858 ndrale Bezi ehung

8
5 5

be 9787 ee 285 25 Nau eun⸗ 5 Aundalehe , Mürſtoſe.ſfe Vuhihe,„„Tmit, deln 1. 7 e12005 ze4116g /n etua ge e
381 5 10 Mark . Schemiſch gereinigt werden , auch wird dadurch dem e dem Ge ſchmcke und dem perſönlichen Wohlbehagen Rechnung gettagen. Durch Anwendung der

al Haus . 190
N e 2 chemiſchen Reinigung bekommen dieſe Gegenſtände ihr neues Ausf ehen wieder , bleiben bezügl . Fagon ꝛc. intact , und wird bei rechtzeltiger Wiederholung dieſer

J. 8 b itt 8
88

Sl
enits.

Sſauch manche eeee nicht nöthig . Wir empfehlen unſere Anſtalt in dieſem Sinne . 5436 Cmi 00.
enpfiellt Ufrmef , e 2 R6 M 25 N 2, 20 Täden . Holz⸗ u. Parquet⸗Geſchäſt ,

—
ebr . Röver , den . Waſchauſtalt, Mannheim , 200 Angeſtelte . 1 6 . 20f

Habe mich als 96656

Specialarzt für Haut - u . Harnleiden
hier niedergelassen .

Wohnung 21 , X , Breitestrasse .

Sprechstunden : —12½ und 2½ —4 Uhr .

Dr. med. J . Sehwab .

— wüm — —̇m —— — —

PF B . Langen ' s Institut

11
A . Donecker ,

Kunst. U. Plänoforta-Handlung, Felmanente Gemälde Ausstellung :

fahrungen besitzt .

Mannheim , L I , 2

nach wie vor weitergeführt wird . Die Geschäftsleitung liegt in den

Händen des Herrn A. Bartusch , der als Theilhaber eingetreten ist

und auf dem Gebiete des Kunst - u. Instrumentenhandels reiche Er -

Indem ich für das der Firma bisher entgegen -

gebrachte Vertrauen meinen verbindlichsten Dank ausspreche , bittes
96857

Hiermit bringe ich zur Kenntniss , dass das Geschäft meinesg
verstorbenen Mannes unter der Firma

SSSeKurleiter : H . Schäfer .

4, 3 m⸗ Bi
ſch dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen .

Mannheim , 19 . August 1901 .

9
2

9
Ueht-, Vbrations - und Electro-Therapie

Darm⸗ , Leber⸗, Nieren⸗ und

9 Migräne , Frauenleiben , Herz⸗ 1

Fettleibigkeit , Krämp

DMaässige Freise .
Geöffnet von Morgens 9 Uhr

9
9
9

Von großem Erfolge bei Gicht , Rheumatismus , Magen⸗,

Neuralgie , Neuraſthenie , Schlafloſigkeit ,
Blaſenleiden , bei Nervenleiden ,

Angſtgefühl , Iſchias ,
ind Hautkrankheiten , Syphilis ,

588
0 Queckſilbervergiftung , Onanie , Mannesſchwäche , Zuckerkrankheit ,

fen und Lähmungen . 96866
Viele Dankſagungen .

Prospekte gratis .
bis Abends 9 Uhr . Sonntags 0

— vond9 bis 1 Uhr . —

SSreecgegrggoegeggrgggges

Tüglich ſüßen

pfelmoſt
96884 H 6 , 3/4 .

Toc adem Ungesefer
Ratten , Mäuſe werden bin⸗

nen 3 Tage gänzlich unter
Garantie vertilgt . Durch die
Hauptpoſt wird Beſtellung an⸗
genommen . 96813

Nik . Pausler , Kammerjäger ,
poſtlagernd Mannbeim.

Afenfen
KlkVeg 0ee
ieENMIEUIREFATEWUTANMWAT

61338

Parquetböden

werden und gewichſt .
95405 H . Rampmaier , U 2, 8.

Neuen

wal Salzhüring
arter fetter Waare verſ . das
colli ca. 45Stück M. . —frei

Poſtnachnahme Guſtav Klein,
Greifswald , Häringsſalzerei . 3970g

itte .
In der Arbeiter⸗Kolonie

Ankenbuck macht ſich wieder
der Mangel an Röcken , Jop⸗
pen , Hoſen , Weſten , Unter⸗
hoſen , Socken u. Schuhwerk
fühlbar . Wir richten deshalb
beim der Jahreszeit an
die

15
Vertrauensmänner

15
eunde des Vereins die

Bitte , wieder Samm⸗
der genannten Bekleid⸗

ungs⸗Gegenſtändegütigſt veran⸗
ſtalten zu wollen .

Die geſammelten Kleidungs⸗
ſtücke wollen entweder an Herrn

in Anken⸗
uck — Poſt Dürrheim und

Station Klengen —, oder an die
Central⸗Samimelſtelle in Karls⸗

Nr . 25, ein⸗
geſendet werden

Etwaige Gaben an Geld , die
gleichfalls recht erwünſcht ſind,
Wollen an unſere Vereinskaßſe —
Reviſor 1

— in Karlsruhe ,
Sophienſtraße 25, gütigſt abge⸗
führt werden .

Karlsruhe im April 1901.
Der Ausſchuß des Landesvereins
für Arbeiterkolonſen im Großher⸗

zogthum Baden . 86765

Albert Jevi (Bioliniſh.
ertheilt gründl . Violin⸗

Unterricht . 91292

Näh . K 3, 8, 3. St .

Tücht . Schneiderin empfiehlt

105
zur Anfertigung von Damen⸗

u. Kindergarderobe in u. außer
dem Haufe . Näh Rheinhänſer⸗
ſtraße 46 , 4. St . , rechts . 58511

Damen jeden Standes
nden freundl . Aufnahme unter
engſter Diseretion , bei Chriſt .

er , Heppeuheim . /B. 98615

HESS - RAD
It . Vereinbarung mit den
Hess - Fahrrad - Werken fer -

tigt die Firma 94872

P . & H. EDELMANN

Nachfolger Peter Edelmann

D 4, 2. Mannheim D 4, 2.

sämmtl . — auch die unter
Garantie fallenden —

Reparaturen [—e
Das gesammte Lager in

Hochachtungsvoll

Frau M . Doneeker Wittwe .

Telefon 486.

Elektr . Krahnen und Siebanlage .

18 . stückreiehen Ofenbrand und nachgesiebte Nusskohlen . 96325

2512212 * F. Grohe
empflehlt alle Sorten

uhmoſlen, Rübrooacs, Brennholz, Briketts
Zu billigsten Tagespreisen . Telefon 486.

* 22

Zubehörteilen

Neu ! Neu !

Zur Haarypflege
für Damen empfehle ich meine
als vorzüglich bekannte

Kopf - Wasch
(Fhampoon-Einrientung)

oing — eigene
eee 1455

Otto Kesel

Damen⸗Friſenr , M2 , 2.
Gtgenüber d. Hochſchule f. Mufik .

Telephon 1865 .

P
Die ſparſame , ver⸗

wendet
96806

der Suppen , Saucen , Ge⸗
müſe , Salate u. ſ . w.

Wenige Tropfen genũgen .
Angelegentlichſt empfohlen von
Gebr . Zipperer , G6,23/24 .

Perf. Damenſchneiderin
fertigt billigſt : esis

Koſtume , Blouſen ꝛc.
Frau Dettmers ,

Bellenſtr . 28 a, 3 Treppen .

ist ebenfalls übertragen an

e zu Kkaufen wünschen , die das Gepräge vor⸗

nehmer Einfachheit tragen , ferner nicht theuer ,

dabef aber solide gearbeitet sind , 80 wenden
Sie sich vertrauensvoll an das 91794

Wilhelm Schönberger ,
Breitestr . F I , 3

Möobelhaug

und T 2 , I .

opjektive Vergrösserungs . Appa⸗

Rheinische Schuckert - Gesellschaft

für elektrische Industrie , . - . , Mannheim

Direktion und technisches Bureau 0 7 Nr . 4 ; Telephon 477 .

Musterlager : Breite Strasse L I , 2 ; HLagazin : Pfälzer Strasse F 7 , 6 .

Flektrische Beleuchtungs-Anlagen . — Kraftübertragung .
Reichhaltiges Lager von allen Installations - Materialien . 68960

Kostenfreie Ausarbeitung von Anschlägen für Installationen im Anschluss

an das städtische Elektrizitätswerk in Mannheim .

80
RKohlen E

Alle Sorten Kohlen
liefert , wie bekannt , in bester Aualität und sehr billig

J. Riſtelhueber Aachfolger.
Jungbuſchſtr . 13 . Max Wand . Telephon 1757 .

Tallz⸗Kurs⸗Eröffuung .
Sonntag , 1. September a . c. Wiedereröffnung der diesjährigen

Bürgerlichen Tanz⸗Kurſus .
Meine 12jährige Thätigkeit bürgt für gründliches Exlernen

aller vorkommenden Tänze bei mäßigem Honorar und bite
ich meine in jeder Beziehung als empfehlenswerth bekannten
Tanzunterrichtsſtunden nicht mit denen hier exiſtirenden thel⸗
weiſe gewöhnlicher Art gleichſtellen zu wollen .

Gefl . Anmeldungen belieben ſchriftlich oder mündlich 5 10terzeichnetem gemacht zu werden .

J . volkert,
6 , 35 , 2. St .

Tanz Juſtitut J. Schröder .
Den verehrten Damen und Herren die ergebene

Mittheilung , daß meine Winterkurſe am

Dienſtag , den 3. September , Abends 8 Uhr

in den Saale des Badner Hofes Ga
beginnen.

Der Eintheilung halber bitte höflichtt ,1
baldgefl . Anmeldungen , jedoch längſtens bis Mon⸗

tag , den 2. September .

J . Schröder, Lillihtt, P . 0

Grösstes Lager
in feriigen Zimmerthüren mit Futter u,

Bekleidungen in allen Grössen u. Holz -

stärken zu den billigsten Preisen ,
Liefern von Hausthüren , Glasabschlüssen ,

— brüstungen elc . 66838

JULIUS KEGRBER ,
L 4 , 5 Mannheim L 4, 5.

Badeeinrichtungen ,
Gaskocher und Gasapparate

in beſten bewährten Syſtemen .
Fuchs & Priester , Ingeniee,

Schwetzingerſtr . 53 . Friedrichsplatz 1 ( am Waſſerthurm ) .

af Terdlang!
Photographische Apparate ,

rate , Momentverschlüsse , sowie
Sämmtliche Bedarfsartikel He-

fert gegen Monatsraten

5 J. Schenk' s Buch - , Kunst - ,
Musikallen - u.

lustrumentenhandlung .

Ppapier - u. Schreibmaterialien .

Musikalisches Leihinsfitut

1282 . — Mittelstr . [ 7.

Jſſis Nrapp Vetmiltlung,
Niegenſchaften, Bypotheken , Bermiethungen elt.

— . 0

Kohlen .
Alle Sorten Ruhrkohlen

liefert zu billigſten Tagespreiſen

J S . 1 . Jean Hoefer, ] J 8 . 1
ĩͤ2v

Vertreter für and umgebne
Carl Voegtle , Büchstrasse 10 .
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